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Die Begrüßung durch Bürgermeisterin Ulla Mühl-Hittinger erfolgte vor dem Marchfelderhof, 
wo sich die Ehrengäste, der Aderklaaer Bürgermeister Bernhard Wolfram, Kameraden der 
Feuerwehr unter Kommandant Christian Schantl, Rot-Kreuz-Vizepräsident Mag. Thomas  
Hasenberger und viele weitere Gäste bei frischen Spargelprodukten und anderen kulina- 
rischen Köstlichkeiten einfanden. Es war ein Fest für alle Sinne.

Die offizielle Eröffnung fand um 15.00 Uhr auf der Bühne statt, wo Bürgermeisterin Mühl-
Hittinger die BesucherInnen begrüßte und sich beim zuständigen Stadtrat Bernhard Grub-
müller für die gelungene Organisation bedankte.

Anschließend erfreute uns die Musikschule mit einem tollen Konzert, gefolgt von Austrofolk, 
die die Deutsch-WagramerInnen das Tanzbein schwingen ließen. Letztlich rundete Maibritt  
mit Band das Programm ab. 

Broschüre beigelegt! 

Programm
Sommerferien

Hall oSommer!

PROGRAMM’23SOMMERFERIENder Stadtgemeinde Deutsch-Wagram
für Kinder & Jugendliche

schöne ferien · happy holidays · bonnes vacances 

buone vacanze · buenas vacaciones 
pekné prázdniny · iyi tatiller · milych wakacji
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Mit dem Einzug der Damengarde und des Blasorchesters in die 
Bockfließerstraße wurde der Beginn des Spargelfestes eingeläutet. 

Sensationelles 
Spargelfest 2023!
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Liebe Deutsch-WagramerInnen und Deutsch-Wagramer, liebe Jugend!

Ich hoffe, Sie konnten den Frühling bisher 
genießen und trotz des wechselhaften Wet-
ters ein paar Sonnenstrahlen einfangen. Diese 
Ausgabe unserer Gemeindezeitung möchte ich 
damit beginnen, Ihnen unseren neuen Finanz-
Stadtrat Bernhard Grubmüller vorzustellen. 
Der bisherige Gemeinderat übernimmt die 
Agenden seines Vorgängers Johannes Kozlik 
und brachte mit dem Frühlingsmarkt und dem 
Spargelfest bereits seine ersten Events erfolg-
reich über die Bühne. An dieser Stelle möch-
te ich Bernhard Grubmüller alles Gute sowie 
viel Erfolg für alle weiteren Projekte in und für 
unsere Heimatgemeinde wünschen und mich 
auch nochmals beim nunmehrigen Gemein-
derat Johannes Kozlik für dessen Einsatz als 
Stadtrat herzlich bedanken.

In altbewährtem Stil, aber zugleich mit 
vielen neuen Aktionen präsentieren wir 
außerdem in der beiliegenden Broschü-
re das allseits beliebte Sommerferien-
programm für Jugendliche und Kinder. 
Denn neben lehr- und abwechslungsrei-
chen Workshops für die Kleinen sind die-
ses Mal auch die zahlreichen Aktionen 
speziell für Teenager hervorzuheben. 
Ob Ausflüge, Sporteinheiten oder ge-
mütliche Nachmittage – für Jugend- 
liche bis 18 Jahre lohnt sich ein Blick in 
unsere Broschüre heuer ganz besonders.
Seht am besten selbst!

Ein weiteres Angebot für unsere Teenager 
stellt darüber hinaus der neue Jugendtreff 

des Vereins jugendarbeit.07 beim Schul-
sportgelände Auf der Heide dar. Zwölf bis 
24-Jährige haben von nun an die Mög-

lichkeit, mit Gleichaltrigen an coolen Ak-
tivitäten teilzunehmen oder einfach 

entspannt den Nachmittag zu ge-
nießen. Außerdem stehen Euch 

die JugendarbeiterInnen stets 
als Vertrauenspersonen und 

immer dann, wenn Ihr je-
manden zum Reden sucht, 
gerne zur Seite. 

Jederzeit zur Stelle 
sind seit bald einem Jahr 
ebenso  unsere Commu-

nity Nurses, die bereits einigen Deutsch-Wa-
gramerInnen bei Fragen rund um Pflege und 
Gesundheit unter die Arme greifen konnten. 
Als Bürgermeisterin freut es mich sehr, dass 
wir in unserer Stadtgemeinde sowohl für Jung 
als auch Alt Unterstützungsangebote unter-
schiedlicher Natur genießen können und, dass 
diese auch von der Bevölkerung so positiv an-
genommen werden.

Ob Jung oder Junggeblieben – eines ha-
ben die Deutsch-Wagramer und Deutsch-
Wagramerinnen jedenfalls gemeinsam: die 
Freude am Feiern und Beisammensein. Und 
dies zeigte sich einmal mehr bei unseren Festi-
vitäten im Frühjahr. Mit dem Spargelfest hat-
ten wir im Mai eines der großen Highlights in 

unserem Veranstaltungsjahr, welches wie-
der mit einem bunten Programm 
aufwartete. Nicht zu vergessen 
sind aber auch unsere kleineren 
Events wie der Kinderflohmarkt 
oder das Wandererwachen, welche 
jedes Jahr aufs Neue für viele Orts-
ansässige ein Fixpunkt sind. Ganz 
im Zeichen der Nachhaltigkeit stand 
darüber hinaus der April mit der Er-
richtung einer Photovoltaik-Anlage 
auf dem Dach der Freiwilligen Feu-
erwehr, der Verteilung von Blumen-

samen im Rahmen des Schmetterlingssonn-
tags sowie der Flurreinigung.

Grund zur Freude gibt es auch in Hinblick 
auf die folgenden Monate – allen voran für 
Euch Schüler und Schülerinnen, denen ich  
alles Gute für den Endspurt in diesem Schul-
jahr wünsche, ehe Ihr in die wohlverdienten 
Ferien startet. Hiermit wünsche ich Euch und  
Ihnen allen jetzt schon schöne sowie erhol- 
same Sommermonate.

Mit Elan in die Zukunft 

REDAKTIONSschluss
1. September 2023

Beiträge für die nächste 
Ausgabe sind ausnahmslos 

bis Redaktionsschluss an 
die zuständige Bearbeiterin 

der Stadtgemeinde DW, 
Fr. Anita Kamaryt, 

Tel. 02247/22 09-31
kamaryt.anita@

deutsch-wagram.gv.at
zu richten.
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Herzlichst, Ihre / Eure

Ulla Mühl-Hittinger
Bürgermeisterin
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Ulla Mühl-Hittinger
Bürgermeisterin

stadt
news

news

Information zu unserem neuen Kindergarten 

Bereits im Februar 2022 hat der Ge-
meinderat der Stadtgemeinde Deutsch-
Wagram aufgrund des steigenden Be-
darfs an Kinderbetreuungsplätzen in der 
Gemeinde den einstimmigen Grundsatz-
beschluss zum Neubau eines Kindergar-
tens in der Ferdinand Freiligrath-Gasse 
gefasst. Zeitgleich erfolgte die Beauf-
tragung eines Beratungsbüros für die 
Durchführung der gesamten Architek-
turausschreibung sowie Ausschreibung 
der für die Planung erforderlichen Kon-
sulentenleistungen (Statik, HKLS etc).  

Hauptintention für die Wahl dieses 
Standortes waren sowohl die Grund-
stücksgröße, die Lage in einem Bereich 
der Gemeinde ohne bestehendem Kin-
dergarten sowie die gute Erreichbarkeit 
auch mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
(Bahnhof Haltestelle Helmahof). Zu-
dem weist diese gewählte Liegenschaft 
bereits die erforderlich Widmung für 
die Errichtung eines Kindergartens auf. 
Jeglicher Neuankauf von Liegenschaften 
bzw. auch die Durchführung eines Um-
widmungsverfahrens erfordern finanzi-
elle Mittel sowie einen enormen zeitlichen 
Rahmen. 

Entsprechend der Vorgaben des NÖ 
Kindergartengesetzes haben Kindergar-
tengruppen sowie auch die Gartenflä-
che Mindestgrößen (derzeit neu: 300 m2 
Garten pro Gruppe). Das Gebäude muss 
auch einen Bewegungsraum, Küche,  
Büros etc. beinhalten. Daher können nur 
Grundstücke mit entsprechender Größe 
herangezogen werden. Die gewählte Lie-
genschaft weist eine Gesamtfläche von 
2.656 m2 auf. 

Da wir eine wachsende Gemeinde sind 
und leider nur über eine beschränkte An-
zahl an Grundstücken verfügen, stehen 
wir bei der Errichtung der erforderlichen 
Infrastruktur vor Herausforderungen, die 
es in den nächsten Jahren und Jahr-
zehnten zu meistern gilt. 

Im Zuge der politischen Beratungen 
wurden alle im Eigentum der Stadtge-
meinde befindlichen Liegenschaften ge- 
prüft und hat diese Prüfung die Liegen-

schaft in der Ferdinand Freiligrath-Gasse 
als aktuell beste Lösung auserkoren.Als 
Stadtgemeinde können wir im nächsten 
Schritt nicht beliebig Unternehmen be-
auftragen, sondern sind an die strengen 
Vorgaben des Bundesvergabegesetzes 
gebunden. Entsprechend dieser gesetz-
lichen Vorgaben wurde ein Architektur-
wettbewerb durchgeführt, woran sieben 
Architekturbüros teilgenommen haben. 
Das eingesetzte Preisgericht – beste-
hend aus Sach- und Fachpreisrichtern  – 
hat schließlich eine Vergabeempfehlung 
zur Architektenvergabe ermittelt. 

In der Sitzung des Gemeinderates 
am 7.12.2022 erfolgte die erneut ein-
stimmige Beschlussfassung zur Vergabe 
der Architekturleistungen an Architekt  
DI Christian Farcher / archipur F. 

Nach vielen Gesprächen und Analysen 
mit ExpertInnen, mit Gemeindevertre-
terInnen und mit Familien startete das 
Land Niederösterreich im vergangenen 
Herbst zudem entsprechend der Bedürf-
nisse der Familien eine Bildungs- und 
Betreuungsoffensive für alle Kinder un-
ter sechs Jahren: 
n	 Öffnung der Kindergärten für Kinder 

ab zwei Jahren
n	 kostenlose Vormittagsbetreuungs-

Angebote
n	 weniger Schließtage 
n	 ein flächendeckendes  

Nachmittagsbetreuungs-Angebot
n	 kleinere Gruppengrößen in den  

Kindergärten und zusätzliche Fach-
kräfte sind die Eckpunkte dieser 
Initiative. 

Insbesondere soll die „Karenzlücke“ 
zwischen zweijährigen Kindern und zwei-
einhalbjährigen Kindern geschlossen und 
die Betreuungsangebote für unter zwei-
einhalbjährige Kinder leistbarer gemacht 
werden. 

Deshalb werden ab September 2024 
die Kindergärten für Kinder ab dem 
zweiten Lebensjahr geöffnet. 

Nähere Informationen dazu erhalten 
Sie auf der Homepage des Landes NÖ 
www.noe.gv.at

Faktum ist, dass die Umsetzung des 
Kindergartenpakets vom Land NÖ und 
damit die Aufnahme der zweijährigen 
Kinder in den Kindergarten im Herbst 
2024 zu einem Mehrbedarf an rund 100 
Kindergartenplätzen für zweijährige Kin-
der – zusätzlich zum normalen Bedarf 
- im Gemeindegebiet von Deutsch-Wa-
gram (zuzüglich Kinder aus Aderklaa und 
Parbasdorf). 

Die individuelle Bedarfsprüfung des 
Amtes der NÖ Landesregierung zur Ge-
nehmigung dieses neuen NÖ Landeskin-
dergartens – unter Berücksichtigung der 
Vorgaben der Kinderbetreuungsoffen-
sive -  hat demzufolge einen Bedarf für 
insgesamt sechs Kindergartengruppen 
zur Betreuung von Kindern ab zwei Jah-
ren in der Stadtgemeinde ergeben. 

Als ersten Schritt der Umsetzung wur-
de vom Amt der NÖ Landesregierung die 
Errichtung eines viergruppigen NÖ Lan-
deskindergartens in der Ferdinand Frei-
ligrath-Gasse mit Bescheid genehmigt. 

Entsprechend dieses Ergebnisses lau-
fen nun die Arbeiten auf Hochtouren. In 
den nächsten Monaten werden die Aus-
schreibungen aller Gewerke erfolgen. 
Geplanter Baubeginn ist November die-
sen Jahres und Zielvorgabe für den Ein-
zug der Kinder ist September 2024. 

Die Planung der Verkehrserschließung 
wird ebenfalls in den nächsten Monaten 
erfolgen, um hier eine bestmögliche Lö-
sung zu erarbeiten. 

Wir werden natürlich daran arbeiten, 
den Bedarf an Kinderbetreuungsplätzen 
zu decken und weiter zu optimieren.  

Jede Veränderung des Kindergarten-
projektes zum aktuellen Zeitpunkt würde 
sowohl eine massive zeitliche Verzöge-
rung als auch Mehrkosten verursachen.	■ 

 

Mag. Barbara Bernhardt
Stadtamtsdirektorin 

Stadtgemeinde Deutsch-Wagram
Tel: 02247/2209-14

bernhardt.barbara@deutsch-wagram.gv.at

in der Ferdinand Freiligrath-Gasse!  
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Ehrungen der Stadtgemeinde
Verleihung von Auszeichnungen an Bürgermeister a.D., Stadt- und Gemeinderäte. 

Am 27.04.2023 bot Bürgermeisterin Ulla Mühl-Hittinger 
alle vor den Vorhang, um Tätigkeiten für die Stadtgemeinde 
Deutsch-Wagram zu würdigen. Jeder und jede Einzelne von den 
Geehrten hat etwas Besonderes für unsere Stadtgemeinde ge-
leistet. Ohne diesen unermüdlichen Einsatz wäre vieles sicherlich 
gar nicht in Bewegung gesetzt und das Stadtleben wäre stillge-
standen.

Bgm.a.D. Friedrich Quirgst wurde EHRENBÜRGER

Gemeinsam wurde das Engagement des langjährigen Bür-
germeisters durch die Verleihung des Titels „Ehrenbürger der 
Stadtgemeinde Deutsch-Wagram“ gewürdigt. Fritz Quirgst war 
21 Jahre im aktiven Gemeindedienst – im Gemeinderat und da-
von 16,5 Jahre als Bürgermeister.

Während seiner jahrelangen Amtszeit als Bürgermeister 
Deutsch-Wagrams hat er das Stadtgemeindebild maßgeblich 
geprägt: Vom Wohnbau und dem Marktplatz über die Sanierung 
des Kanalnetzes sowie zahlreicher Straßenzüge bis hin zur Eta-
blierung Deutsch-Wagrams als attraktive Schulstadt – um nur 
einen Auszug aus seinen zahlreichen Projekten zu nennen.

Getreu nach dem Motto „Kinder sind unsere Zukunft“ hat er 
das Bildungs- und Betreuungsangebot in Deutsch-Wagram 
fortlaufend weiterentwickelt und dafür Sorge getragen, dass 
Kinder und Jugendliche in Deutsch-Wagram nicht nur von klein 
auf aufwachsen, sondern auch ihre schulische Laufbahn direkt 
in ihrer Heimatgemeinde einschlagen können. So entstammt 
neben der Gründung des BORGs auch die Errichtung weiterer 
Kindergärten und Kleinkinderbetreuungsstätten seiner Feder – 
darunter der Kindergarten Feldgasse, der Kindergarten Robert 
Blum-Straße sowie der Kindergarten in der Friedhofallee.

Nachhaltig in jeglicher Form lassen sich die Projekte während 
seiner Zeit als Bürgermeister kurz zusammenfassen. Sowohl im 
Sinne der Initiierung eines umfangreichen und generationen-
übergreifenden Bildungs- und Weiterbildungsangebots, worun-
ter ebenso der Ausbau und die Modernisierung der Musikschule 
zählt, als auch im Sinne der Umwelt. Denn schon beim Bau des 
BORG-Gebäudes sowie der Kindergärten Robert Blum-Straße 
und Feldgasse sowie mit der Errichtung von Photovoltaik-Anla-
gen und des Fernwärme-Hackschnitzel-Heizwerks hat er gro-
ßes Augenmerk auf die Umwelt gelegt und damit im Sinne einer 
nachhaltigeren Zukunft gehandelt.

Deutsch-Wagram wurde zu einer wichtigen Nahversorger-
Gemeinde für umliegende Gemeinden sowie zu einem unver-
zichtbaren Verkehrspunkt für zahlreiche PendlerInnen gewor-
den. Den Bedarf nach einem Ausbau der Infrastruktur hat Fritz 
Quirgst ebenfalls erkannt und daher die Modernisierung des 
Bahnhofs, die Erweiterung der Park & Ride-Anlage sowie ei-
nen Bustaktfahrplan in die Wege geleitet. Mit der Initiierung ei-
nes durchgängigen Radwegenetzes hat er darüber hinaus den 
Wunsch vieler BürgerInnen aufgegriffen, den Radverkehr in 
Deutsch-Wagram sicherer und komfortabler gestaltet. Weitere 
erwähnenswerte Projekte sind der Neubau der Aufbahrungs-

halle, die Sanierung des Kanalnetzes sowie der Bau und die Sa-
nierung vieler Straßen.

Dass sein Herz für die BürgerInnen und das gemeinschaftli-
che Miteinander schlug, zeigte sich immer wieder im Laufe seiner 
Amtszeit. So etwa im Bereich Wohnbau, wozu das „Junge Woh-
nen“ am Ferdinand Hanusch-Platz, die Zentrumswohnungen in 
der Friedhofallee und am Marktplatz oder die Generalsanierung 
des Gemeindebaus Otto-Hübner-Hof zählen – mit all diesen 
Projekten hat er den Deutsch-WagramernInnen leistbares und 
attraktives Wohnen ermöglicht. Aber auch mit der Errichtung 
eines Sozialfonds sowie durch seine stets bemühte Zusammen-
arbeit mit den zahlreichen Vereinen Deutsch-Wagrams hat er 
Bürgernähe nicht nur gelebt, sondern auch gehegt. Gemein-
schaftlichkeit wurde bei ihm immer groß geschrieben und dem-
entsprechend gefördert – und dies ist besonders in einer immer 
größer werdenden Gemeinde wie unserer wichtig, um das Mitei-
nander zu fördern und aufrechtzuerhalten.

Mit seinem Engagement und seinem tatkräftigen Einsatz hat 
er besondere Verdienste erworben, wofür ihm die Stadtgemein-
de Deutsch-Wagram mit der Verleihung der Ehrenbürgerschaft 
herzlichst dankte. Eine Ehrenbürgerschaft geht weit über das 
übliche Maß einer Auszeichnung hinaus. Sie ist ein Zeichen der 
Anerkennung, wie sie eine Gemeinde nicht eindrucksvoller ver-
geben kann. Herzlichen Glückwunsch Fritz Quirgst!

EHRENRING der Stadtgemeinde Deutsch-Wagram

Gertrude Zipko - Insgesamt 22 Jahre lang hat sie sich nicht 
nur in der Organisation zahlreicher Veranstaltungen einge-
bracht, sondern auch unermüdlichen Einsatz für die Museums-
gesellschaft sowie als Obfrau der ÖVP-Frauenbewegung ge-
zeigt und sich über 20 Jahre lang ehrenamtlich als Sachwalterin 
für einen Bürger unserer Stadtgemeinde eingesetzt. Herzlichen 
Dank dafür!

EHRENNADEL der Stadtgemeinde Deutsch-Wagram

Janos Gorondy - 13 Jahre Tätigkeit als Gemeinderat. Bis 
zum letzten Jahr noch hat sich seine Amtszeit im Gemeinderat 
durch seinen Einsatz für die Wirtschaft, nämlich die Abhaltung 
von Wirtschaftskammerwahlen und seine Mitarbeit beim Wirt-
schaftsring, sowie durch die Organisation einiger Events ausge-
zeichnet. Seine Auftritte als Nikolo waren ebenso bekannt. Dafür 
ein großes Dankeschön! 

Hildegard Toth - Eine wahre Bereicherung für das Kulturle-
ben in Deutsch-Wagram. Vorwiegend im Stadtmarketing tätig 
hat sie mit der Organisation einiger Events, darunter das Spar-
gelfest, der Wintertraum sowie der Frischemarkt, Märkte mitbe-
treut, die zum fixen Bestandteil des Veranstaltungsrepertoires 
unserer Stadtgemeinde geworden sind und sich sehr großer Be-
liebtheit in der Bevölkerung erfreuen. Hervorzuheben ist auch die 
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Neugestaltung des Deutsch-Wagramer Zentrums, in welches sie 
stark eingebunden war. Die Zeit als Gemeinde- und Stadträtin 
von 2009-2020 wurde nun mit der Ehrennadel gewürdigt. 

Hannes Quirgst - Im Jahr 2009 hat er sein Amt als Gemein-
derat angetreten, davon von 2018-2019 als Stadtrat. Zahlreiche 
Veranstaltungen, darunter ebenfalls das Spargelfest sowie der 
Wintertraum, aber auch der Tag des Sports, fielen in seine Riege. 
Hannes Quirgst hat nicht nur privat als Jugendreferent der Uni-
on Alligators ein besonderes Herz für Kinder und Jugendliche, 
sondern dies sah man auch in seiner politischen Laufbahn, wie 
etwa mit der Herausgabe der Lehrlingsbroschüre, welche unse-
rem Nachwuchs die Suche nach dem ersten Praktikum oder den 
ersten Job wesentlich erleichtert. Mit dem Ehrenzeichen sagen 
wir vielen Dank für sein Engagement!

Christiana Gratzer - 12 Jahre Tätigkeit im Gemeinderat. 
Bis vor zwei Jahren hat sie stets größten Einsatz für unsere Hei-
matgemeinde sowie BürgerInnen gezeigt und den Fortschritt 
Deutsch-Wagrams unterstützt. Dafür bedanken wir uns auch 
bei ihr mit einer Ehrennadel.

EHRENZEICHEN der Stadtgemeinde Deutsch-Wagram

Sabine Maier - Eine ebenso unverzichtbar treibende Kraft 
für Deutsch-Wagrams Wirtschaft und Veranstaltungsleben. 
Auch ihr gebührt ein herzlicher Dank für ihren Einsatz im Ge-
meinderat, wofür sie das Ehrenzeichen erhielt.

Robert Weber – Hat den Gemeinderat stets tatkräftig unter- 
stützt und bei der Organisation einiger Events sowie in diversen 
Ausschüssen, wie dem Finanzausschuss, fleißig mitgewirkt. Dar-
um bedankt sich die Stadtgemeinde Deutsch-Wagram mit dem 
Ehrenzeichen.

Klaus Artner – Er hat sich stets durch sein soziales Engage-
ment sowie die tatkräftige Unterstützung bei Veranstaltungen 
ausgezeichnet. Ebenso sein unermüdlicher Einsatz in mehreren 
Ausschüssen sei nicht zu vergessen. Vielen Dank dafür. 

Sabine Nolte - Die Mobilisierung Deutsch-Wagrams war 
ihr ein großes Anliegen. Mit dem Verein „Mobilität Deutsch-Wa-
gram“ hat sie den Deutsch-WagramerInnen auch nach dem Aus 
des Vereins „Stadtbus“ die Möglichkeit geboten, das öffentliche 
Verkehrsnetz in der Stadtgemeinde zu nutzen. Wir bedanken uns 
für ihren Einsatz!

Jacqueline Stöger - Tatkräftige Unterstützung im Gemein-
derat konnte man stets von Jacqueline Stöger erwarten. In den 
Ausschüssen „Bildung und Jugend“ sowie „Gesundheit und Sozi-
ales“ konnte man immer mit ihrem Einsatz zählen – und das gilt 
bis heute. Denn obwohl sie bereits vor zwei Jahren ihr Amt als 
Gemeinderätin niedergelegt hat, hat sie auch bei der Organisati-
on der diesjährigen Faschingsverbrennung mitgewirkt und zu ei-
nem reibungslosen Ablauf verholfen.  Die Stadtgemeinde sagte  
Danke mit dem Ehrenzeichen!

Herbert Jeindl - Dank galt auch ihm für sein Engagement 
als Gemeinderat sowie seine Arbeit in den Ausschüssen „Öffent-
liche Dienstleistungen“ sowie „Wirtschaft und Marketing“.

Gerhard Gruber - Danke für die Mitarbeit in den Ausschüssen 
„Finanzen, Infrastruktur sowie Gesundheit und Soziales“. Auch 
ihm wurde das Ehrenzeichen der Stadtgemeinde verliehen.

Wir gratulieren allen auch auf diesem Wege 
nochmals sehr herzlich!	 ■
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Bernhard Grubmüller neuer Stadtrat

Er leitet den Bereich Finanzen einer 
internationalen Förderagentur und berät 
in diesem Zusammenhang Regierungen 
sowie öffentliche Einrichtungen bei der 
Durchführung von Reformvorhaben.

Nach dem Rückzug von SR Johannes 
Kozlik entschloss sich Bernhard Grub-
müller mehr Verantwortung für Deutsch-
Wagram übernehmen zu wollen und für 
die Funktion des Stadtrates für Finan-
zen zu kandidieren. Er ist dankbar für die 
breite Zustimmung bei seiner Wahl und 
hofft auf zukünftige Unterstützung aller 
Fraktionen. 

Aufgrund der derzeitigen Finanzaus-
gleichsvereinbarung (Der Finanzaus-
gleich regelt die finanziellen Beziehun-
gen zwischen Bund, Bundesländern und 
Gemeinden) stehen Gemeinden vor gro-
ßen finanziellen Herausforderungen. Er 

möchte daher mit allen Fraktionen best-
mögliche Lösungen für die Gemeinde er-
arbeiten.

Auch die Organisation des Spargel-
festes, des Wintertraums und weiterer 
großer Gemeindeveranstaltungen liegen 
im Aufgabenbereich des neuen Stadtra-
tes. Diese sollen selbstverständlich auch 
weiterhin in gewohnter Qualität statt-
finden. Dafür bringt der neue Stadtrat 
einiges an Erfahrung mit, da er bereits 
seit 2008 an der Organisation diverser 
Großveranstaltungen in Österreich be-
teiligt ist.

Aufgrund der großen Nachfrage hat 
SR Bernhard Grubmüller den Wunsch 
der Bevölkerung aufgenommen, wieder 
einen Herbstmarkt zu veranstalten und 
bemüht sich darum, dass es diesen 2024 
wieder geben wird.

Bernhard Grubmüller ist 37 Jahre und teilt sich den Haushalt mit seiner 
Lebensgefährtin Sabine, dem Hund Maxi und den beiden Katzen Rudi und 
Nala. Er ist seit November 2021 Mitglied des Gemeinderats.

AUTOHAUS MUSTER
MUSTERSTRASSE 123, 1234 MUSTERSTADT | TEL. 01/123 45 6 | WWW.MAZDA-MUSTERMANN.AT

*  Aktion gültig bei Kauf eines Mazda CX-30 Neuwagens (Modelljahr 2022) vom 20.04. bis 30.06.2023. Zulassung bis 30.09.2023. Angebot enthält Händlernachlass. Aktion gültig über Mazda Plus Finance 
Leasing (Leasfinanz). Beispielkalkulation für Mazda CX-30 G122 HOMURA: Anschaffungswert: € 29.340,00. Monatliche Rate € 179,00; Laufzeit: 36 Monate, Fahrleistung: 10.000 km/Jahr; Eigenleistung:
€ 8.802,00; Restwert: € 15.155,00. Sollzinssatz fix: 1,99 %; Gesamtleasingbetrag: € 30.577,85; effektiver Jahreszins: 2,358 %; Zinssatz abhängig vom Kaufpreis; Finanzierungsdauer und Kilometerleistung p.a. 
Angebot freibleibend. Ist der Leasingnehmer Verbraucher, trifft ihn kein Restwertrisiko und er ist auch nicht zum Ankauf verpflichtet. Exkl. einmaliger Vertrags- und Bearbeitungsgebühr. Nicht gültig für bereits 
getätigte Käufe. Die Aktion ist mit ausgewählten Aktionen kombinierbar und gilt nur für Privatkunden. Nur bei teilnehmenden Mazda Partnern. Alle Preise sind unverbindlich empfohlene Richtpreise.
Fehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten. Verbrauchswerte lt. WLTP: 5,7-6,9 l/100 km, CO2-Emissionen: 128-156 g/km. Symbolfoto. Stand: April 2023.

DER MAZDA CX-30
JETZT FÜR KURZE ZEIT MIT FIXZINS-LEASING

1,99%
F I X Z I N S - L E A S I N G *

AB € 179/ M O N AT

Mazda Vock & Seiter
Gänserndorferstrasse 88, 2232 Deutsch-Wagram |  Tel. 02247/650-50 |  www.mazda-vockseiter.at
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Der Herbstmarkt wird voraussichtlich 
im September oder Oktober stattfinden. 
Es erwartet Sie ein großes Angebot an 
Handgemachtem wie Gedrechseltes und 
Kunstfiguren sowie Handtaschen, Ge-
schirr, Holzspielzeug, Mieder-/Unterwä-
sche und Strumpfwaren. Produkte, die 
Sie vielleicht nicht in jedem herkömmli-
chen Geschäft finden. 

Abschließend wünscht SR Bernhard 
Grubmüller allen Bürgerinnen und Bür-
gern einen schönen und erholsamen 
Sommer sowie ein baldiges Wiedersehen 
bei einer der nächsten Gemeindeveran-
staltungen.	 ■
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Für den Fasching 2024 suchen wir bereits jetzt wieder ein Prinzenpaar. 

Sie möchten sich als Prinz oder Prinzessin präsentieren und den nächsten Faschingsumzug 
am 13.02.2024 zieren, dann melden Sie sich bitte im Büro für Presse-, Öffentlichkeitsarbeit 
& Eventmanagement bei Frau Anita Kamaryt, Telefon: 02247/2209-32, kamaryt.anita@
deutsch-wagram.gv.at. 
Da die „Angelobung“ des Prinzenpaares am 11.11.2023 stattfinden soll, ersuchen wir um 
Bewerbung bis 15.09.2023. Diese ist auch online auf www.deutsch-wagram.gv.at möglich!

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung! 	 ■

ÖBB-Infrastruktur AG: Arbeiten bis September 2023

Auswirkungen
Im Bereich von Deutsch-Wagram bis Strasshof finden seit  

1. April bis 6. September 2023 Arbeiten am Gleiskörper und an 
der Oberleitung statt. Außerdem rammen wir Fundamente für 
Oberleitungsmasten in den Boden und errichten abschnittswei-
se Lärmschutzwände. Darüber hinaus führen wir Modernisie-
rungsarbeiten an der Haltestelle Helmahof durch.

Im genannten Zeitraum arbeiten wir vorwiegend wochentags 
und tagsüber, in intensiven Phasen teilweise auch nachts und 

Für den Ausbau der Nordbahn finden in den kommenden Monaten umfangreiche Gleisbau- und 
Oberleitungsarbeiten statt. Außerdem verbessern wir den Lärmschutz.

vereinzelt an Wochenenden. Wir versuchen, die Unannehmlich-
keiten so gering wie möglich zu halten. Während der Arbeiten 
kann es trotzdem zu Lärmentwicklung kommen. Eine Information 
wurde auch an betroffene Haushalte übermittelt.	 ■

Haben Sie noch Fragen? 
Dann wenden Sie sich bitte per E-Mail an 
infra.kundenservice@oebb.at

Fahrplanauskünfte:
oebb.at/baustellen/05-1717/SCOTTY mobil

Fasching 2024: Prinzenpaar gesucht!

Anmeldung 
Faschingsumzug

Anmeldung 
Prinzenpaar
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Sensationelles Spargelfest 2023!

Die BesucherInnen feierten ausgiebig und 
ließen den Samstagabend in aufgeheizter 
Stimmung ausklingen. Auch am Sonntag gab 
es phänomenalen Besuch und das Kaiserwet-
ter wurde von allen in vollen Zügen genossen. 
Das Rahmenprogramm wurde mit der Volks-
tanzgruppe Marchfeld und die „D’Kornlandler“ 
eröffnet, gefolgt von der „The Big Band“ der 
Musikschule. Anschließend hatte der Old- 
timerclub „Peham Oldies“ mit seinen Oldtimer- 
Traktoren ihren großen Auftritt, gefolgt von 
Schlagersänger „Von Gründorf“. Die Violinistin 
Barbara Helfgott schloss die musikalischen 
Darbietungen mit modernen Klängen ab.

Auch das Jungendprogramm im Sahul-
kapark wurde an beiden Festtagen bestens 
angenommen und erfreute sich großer Be-
liebtheit.

Das diesjährige Spargelfest 
war ein sehr abwechslungsreiches 
und großartiges Event. Die BesucherInnen er-
freuten sich bester Stimmung, genossen das 
Beisammensein und die vielen Schmankerln 
sowie kreativen Kunsthandwerksstände.

Wir danken allen, die dieses Spargelfestival 
so einzigartig machten!                                                                  ■

Rekordbesuch bei dazu passendem Traumwetter – ein gesellschaftlicher Höhepunkt! 

Sogar Richard Lugner mit 
seinem Bienchen genoss das 
Spargelfest!

Alle Fotos vom Spargelfest findet 
ihr in unserer Fotogalerie!

SR Mag. Franz Spehn im Gespräch 
mit Organisator SR Bernhard 

Grubmüller

Fotos: © VPA, tv21, A. Kamaryt

Bgmin Ulla Mühl-Hittinger 
eröffnete das Spargelfestival
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Rechnungsabschluss für 2022

Das Jahr 2022 war für die Stadt-
gemeinde Deutsch-Wagram ein eben-
so herausforderndes Jahr wie für viele 
BürgerInnen und UnternehmerInnen. 
Steigende Energiekosten sowie die Coro-
na-Pandemie haben zu einer deutlichen 
Erhöhung der Ausgaben geführt. Hierzu 
zählen unter anderem höhere Energie- 
kosten, aber auch höhere Ausgaben im 
Bereich der Kindergärten, der Sozialhilfe 
oder Gesundheitsausgaben (z.B NÖKAS-
Umlage).

Trotz der schwierigen Ausgangssitua-
tion (Corona und der Energiekrise) konn-
te die Stadtgemeinde eine positive Bilanz 
für das Jahr 2022 ziehen. Das Netto- 
ergebnis im Vergleich zum Vorjahr wur-
de um rund 1 Mio. Euro auf 1,7 Mio. € ge- 
steigert. Gleichzeitig wurden Schulden in 
der Höhe von rund 900tsd € abgebaut.

Im Rechnungsabschluss 2022 stehen 
Erträge in der Höhe von rund 26,9 Mio €,  
Aufwendungen in der Höhe von rund 
25,5 Mio € entgegen. Hiermit wurde ein 
Nettoergebnis von rund 1,4 Mio. € vor 
Zuweisung aus Haushaltsrücklagen er-
reicht, wobei das Nettoergebnis nach  

Der Rechnungsabschluss ist die in Zahlen gegossene Bilanz der 
Stadtgemeinde Deutsch-Wagram für das abgelaufene Jahr.

Fo
to

: ©
 K

no
tz

Zuweisung von Haushaltsrücklagen rund 
1,7 Mio. € beträgt.

Der Rechnungsabschluss 2022 stellt 
ein gutes Ergebnis dar, welches zeigt, 
dass die Gemeinde gut wirtschaftet und 
für schlechte Zeiten gut gerüstet ist. Ein 

SR Kozlik übergab seine Agenden an SR Grubmüller

besonderer Dank gilt allen Mitarbeite-
rInnen der Stadtgemeinde Deutsch-Wa-
gram, die an der Erstellung des Jahres-
abschlusses beteiligt waren.	 ■ 

              
              

Begründung des Ansuchens / Projektdarstellung, Inhalt, Zweck, Finanzierung

Für die Basissubvention muss das Ansuchen für das jeweilige Kalenderjahr bis spätestens 15. Oktober 
bei der Stadtgemeinde Deutsch-Wagram einlangen. Für Projekte (und Sondersubventionen) muss das 
Ansuchen vor Projektumsetzung bei der Stadtgemeinde Deutsch-Wagram einlangen.Der/die FörderungswerberIn erklärt mit seiner/ihrer Unterschrift, dass alle Angaben wahrheitsgemäß 
und vollständig sind.

Weiteres erklärt er/sie, alle Bestimmungen der jeweils zum Zeitpunkt des Ansuchens gültigen  
allgemeinen Subventionsrichtlinien der Stadtgemeinde Deutsch-Wagram vollinhaltlich anzuerkennen. 

Ort

UnterschriftDatum

              
Art der Subvention

Vertreten durch

Bankverbindung

Basissubvention für das Jahr

Projektsubvention

Sondersubvention

Ja

Land

Zusammenstellung der Einnahmen und Ausgaben des Vorjahres

Euro

Bund

Tätigkeitsbericht des Vorjahres

Euro

Euro

Nein

Euro

Vereinsname

Name

Bank

IBAN

PLZ / Ort

PLZ / Ort

Aktuelle Anschrift

Aktuelle Anschrift

Funktion

VZR-Nr.

Telefon

Mitgliederzahl

E-Mail

Höhe der beantragten Förderung

Eingangsvermerk  

der Stadtgemeinde

Anlagen

Es wurde bereits bei anderen Stellen um Förderung  

angesucht bzw. ist dies beabsichtigt

Subventionsansuch
en

Förderungswürdig sind alle im Interesse der Stadtgemeinde 
Deutsch-Wagram gelegenen Vorhaben, insbesondere kirchli-
cher, kultureller, ökologischer, sozialer, sportlicher, touristischer, 
volksbildnerischer, völkerverbindender, wirtschaftlicher und wis-
senschaftlicher Natur sowie Vorhaben der Gemeinschaftspfle-
ge, der Jugend- und Gesundheitsförderung, der Förderung von 
Sicherheit und Ordnung sowie zur Verbesserung des Ortsbildes 
und der Infrastruktur der Stadtgemeinde Deutsch-Wagram.

Alle Richtlinien und das Formular zur Ein-
reichung um Subvention finden Sie auf  
unserer Homepage www.deutsch-wagram.
gv.at /unsere Stadt/Vereine/Vereins-Sub-
ventionen oder scannen Sie hierfür einfach 
unseren QR-Code ein!                                      ■

Vereins-Subventionen
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Deutsch-
Wagram hat in seiner Sitzung am 30.03.2023 
die nachstehenden Subventionsrichtlinien der 
Stadtgemeinde Deutsch-Wagram beschlossen.
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  0676 / 306 16 64
 office@ing-usp.at

  www.ing-usp.at
  2232 Deutsch-Wagram

Am Wagram 15

Ing. Ulrike Schwarz-Provilij, MSc
Ingenieurbüro für Bauphysik

Energieausweis
Schimmelberatung
Fenster & Türen
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1 Jahr Community Nursing

Vieles hat sich in diesem 
Jahr getan. Wir haben unser 
Büro in der Fabrikstraße 8 
eingerichtet und für unsere 
Klienten gemütlich gestaltet.

Viele Treffen mit Gesund-
heitsorganisationen wie dem 
Roten Kreuz, Caritas, Hilfs-
werk, Volkshilfe, Palliativ Team 
und Krankenhäusern waren 
auf unserer Tagesordnung. 
Auch einige 24 Stunden- 
Agenturen und Medizinpro-
duktanbieter fanden den Weg 
zu uns. 

Wir haben in diesem Jahr die Com-
munity Nurses Marchfeld gegründet 
(Deutsch-Wagram, Gänserndorf, Groß-
Enzersdorf und Orth an der Donau). Zu 
unserer weiteren Unterstützung wurde 
ein Fachbeirat gegründet, dieser besteht 
aus den unterschiedlichsten Personen im 
Gesundheitsbereich wie Ärzten, Apothe-
ken, Rotes Kreuz und Sozialhilfe Verein.

Im Frühjahr 2023 wurden von uns 
erstmalig VHS-Kurse organisiert, die 
reichlich Zuspruch fanden. 

Vier Broschüren „G´sundes Deutsch-
Wagram“ haben wir bis jetzt herausge-
bracht (Der Apfel - das Superfood, All-
ergien, G´sundes Essen und Trinken sowie 
Erkältungen vorbeugen). Diese liegen im 
Stadtamt Deutsch-Wagram zur freien 
Entnahme auf. Weiters haben wir diverse 
Beiträge in der NÖN und im Bezirksblatt 
verfasst. 

Seit Oktober 2022 findet einmal im 
Monat unser Community Nurse Stamm-
tisch statt. Angefangen haben wir mit 
einem Besucher (dieser ist uns bis heu-
te treu geblieben), mittlerweile sind wir 

Im Juli 2023 ist es so weit! 

ca. 12 bis 15 Personen und haben immer 
reichlich Spaß, trinken Kaffee, jausnen 
gemeinsam und plaudern. Im April durf-
ten wir sogar Ö1 bei unserem Stamm-
tisch begrüßen.

Aber nun zum wichtigsten Teil 
unserer Arbeit: Unsere KlientInnen!

Wir konnten bis Ende April 2023 be-
reits über 80 KlientInnen und deren An-
gehörige beraten, schulen und informie-
ren und hatten vor allem eines – ZEIT! 
Zeit, um richtig zuzuhören – Zeit, um auf 
die Bedürfnisse unserer KlientInnen ein-
zugehen – Zeit, um diverse Wünsche und 
Bedürfnisse zu erkennen bzw. zu erfah-
ren und Zeit, um einfach einmal alles ab-
zuladen.

Neben unserer Arbeit, die von Anträ-
ge stellen, Bestellen von Heilbehelfen, 
Inkontinenzversorgung und Verbands-
material, Einschulung von z.B. auf das 
Blutzuckermessgerät, vorsorglichen Haus- 
besuchen bis hin zum Vermitteln von 
Pflege und Betreuung besteht, ist uns 
das persönliche Gespräch sehr wichtig.  
Die gute Kunde von dem vielfältigen  

Angebot der Community Nur-
ses ging über die Grenzen von 
Deutsch-Wagram hinaus und 
wir freuen uns nun auch, die 
Katastralgemeinde Aderklaa 
zu unserem Einzugsgebiet 
zählen zu dürfen!

Wir freuen uns auf ein 
persönliches Gespräch mit 
Ihnen unter der Telefonnr.: 
0660/40 15 180 DGKP Elisa-
beth Aroeti und DGKP Verena 
Wagner.

Ausblick
Ab dem Sommer 2023 wird es einen 

Community Nurse Bürgerrat geben. Uns 
als Community Nurses war es wichtig, 
auch die Deutsch-Wagramer BürgerIn-
nen ins Boot zu holen, um zu erfahren, wo 
es fehlt und welche Angebote wir noch 
anbieten können. 

Am 12. November 2023 wird es einen 
Nachmittag im Stadtamt Deutsch-Wa-
gram geben, der sich rund um das The-
ma Demenz drehen wird: „Demenz - das 
Schreckgespenst (?)“

Im Sommer werden Sie in der Fried-
hofallee unser Community Nurse Plau-
derbankerl finden. Dieses soll zum ge-
meinsamen Plaudern anregen, um so ins 
Gespräch mit anderen zu kommen.

Diverse interessante VHS-Kurse wer-
den wir ab Herbst 2023 auch wieder an-
bieten.	 ■

Community Nurse Stammtische 2023
im Restaurant Seinerzeit 
Immer von 15.00 bis 16.00 Uhr
20. Jun, 18. Juli, 22. August, 
19. September, 17. Oktober
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Am Dienstag, dem 
28.02.2023, hat sich zum ers-
ten Mal der Fachbeirat der 
Community Nursing Deutsch-
Wagram zum regen Austausch 
eingefunden. Ziel dieses Fach-
beirates ist, ein beratendes 
Gremium im Rahmen eines 
Projekts zu sein. Hierbei han-
delt es sich um Personen, die 
sich inhaltlich mit dem Projekt-
thema befassen. Diese sind 
Fachpersonen verschiedener 
Disziplinen, VertreterInnen der 
Zielgruppen oder VertreterIn-
nen aus kooperierenden Institutionen. Der Fachbeirat hat im 
Rahmen eines Projekts eine inhaltlich beratende, jedoch keine 
entscheidende Funktion.

Anregungen und die Sicht außenstehender Personen, die 
fachlich bestens mit der Materie vertraut sind, konnten den bei-
den Community Nurses weitere Inputs für ihre tägliche Arbeit 
mit älteren Personen und deren pflegenden Angehörigen bieten. 

Zahlreiche BewohnerInnen aller Altersklassen haben sich 
frühmorgens zur Flurreinigung eingefunden. Nach der Zuord-
nung des Ortsgebietes und dem 
Erhalt von Mistsäcken sowie 
Handschuhen konnte die Samm-
lung des im öffentlichen Raum 
herumliegenden Mistes gestar-
tet werden. Nach erfolgreichem 
Tun gab es auch noch im „Kleinen 
Stadtkaffee“ am Marktplatz eine 
kleine Stärkung und ein Getränk. 
Bürgermeisterin Mühl-Hittinger 

Fachbeiratsitzung Community Nurse

Wald- und Flurreinigung

Zum ersten Mal setzte sich der Fachbeirat der Community Nursing Deutsch-Wagram 
zum Austausch zusammen.

Am 22.04.2023 fand wieder die traditionelle Sammlung statt.

Ziel ist es, die Öffentlichkeit wei-
terhin mit den Aufgaben dieses 
für die Bevölkerung kostenlosen 
EU-Projektes der Gemeinde 
Deutsch-Wagram bekannt und 
vertraut zu machen. In diver-
sen Vorträgen, beispielsweise 
über das VHS-Programm, den 
regelmäßigen Stammtisch und 
bei öffentlichen Auftritten von 
Gemeindeveranstaltungen soll 
der Bekanntheitsgrad der Auf-
gaben der Community Nurses 
gesteigert werden. 

In Zukunft werden deshalb 
Vermittlungsscheine bei den lokalen ÄrztInnen und in den Ret-
tungswägen des Roten Kreuzes aufliegen. So sollen im nächs-
ten Schritt die betroffenen PatientInnen oder deren Angehörige  
auf einfache, unkomplizierte Weise Zugang zu den Community 
Nurses finden.	 ■

Mag. Heinz Bogner
Stadtrat für Umwelt und Energie 

bedankt sich bei allen fleißigen Stadt- und GemeinderätInnen 
sowie SammlerInnen für die große Anzahl an abgestellten oran-

gen Säcken, die abschließend 
von den Mitarbeitern des Bau-
hofes eingesammelt wurden. 
Deutsch-Wagram ist wieder 
ein Stück sauberer und schöner 
geworden. Noch schöner wäre 
es, wenn diese Aktionen nicht 
notwendig wären, weil alle ihren 
Mist dorthin entsorgen könnten, 
wo er hingehört.	 ■

Teilnehmende an dieser Expertenrunde: DGKP Kerstin Scharmitzer, 
CN-Projektleiter Heinz Bogner, CN Elisabeth Aroeti, CN Verena Wagner, 

Allgemeinmedizinerin Dr. Pia Schlederer, Gynäkologin Dr. Monika Stroh-Weigert, 
Obmann Sozialhilfeverein Deutsch-Wagram Bernhard Sofaly, 

Ortsstellenleiter Rotes Kreuz Deutsch-Wagram Bernhard Eisenbock (v.li.)
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87 davon leben in Einfamilienhäu-
sern. Zwei Drittel sind mit einer Zent-
ralheizung ausgestattet und ein Vier-
tel besitzt einen Zusatz/-Einzelofen 
(z.B. Kachelofen). Lediglich 3,4 % ga-
ben an, eine kontrollierte Wohnraum-
lüftung zu haben.

Zwei Drittel der Haushalte werden 
mit Erdgas beheizt. Angesichts der 
Regierungsziele bis 2040 aus Gas 
auszusteigen, wird uns das auch in 
Deutsch-Wagram vor größere Her-
ausforderungen stellen. Wie die Ab-
bildung „Prozentueller Anteil Heizkes-
sel“ zeigt, gibt es bereits eine Reihe 
von Alternativen zur Beheizung mit 
erneuerbaren Energieträgern. Diese 
müssen für jedes Gebäude überlegt 
und individuell die beste Lösung ge-
funden werden.

Drei Viertel der Befragten gaben an, 
ein Auto im Haushalt zur Verfügung zu 
haben, 35 % haben zwei Autos in ih-
rem Haushalt. 10 % davon sind bereits 
E-Autos. Im Umkehrschluss ist das ein 
Viertel der Haushalte, die kein Auto zur 
Verfügung haben, sich auf öffentlichen 
Verkehr verlassen und für die wir sichere 

Ergebnis der Energiebefragung
An der Energieumfrage die der Gemeindezeitung 01/2023 beigelegt war, 
haben 117 Haushalte teilgenommen. 

Radfahrmöglichkeiten bereitstellen müs-
sen. 1,8 Personen je Haushalt nutzen re-
gelmäßig öffentliche Verkehrsmittel.

Die Auswertung der individuellen Ant-
worten ergab, dass das Interesse der Be- 
völkerung an Information und Beratung 
groß und vielfältig ist. Das e5-Team wird 
diesbezüglich Angebote organisieren.

Vortrag „gesundes“ Putzen

Das konnten interessierte Zu-
hörerinnen und Zuhörer bei einem 
Vortrag von Doris Pfeiffer von der 
Energie- und Umweltagentur NÖ 
am Stadtamt erfahren. 

Ziel des Vortrages war es, ein 
Bewusstsein für die Auswirkungen 
von Wasch- und Reinigungsmittel 
auf Menschen und Umwelt zu ver-
mitteln. 

Der erste Schritt wäre zu überle-
gen, wie häufig überhaupt eine Reinigung notwendig ist. Wichtig 
ist, darauf zu achten, das richtige Waschmittel für den richtigen 
Zweck zu verwenden. So wirken basische Reinigungsmittel ent-
fettend und saure entkalkend.

Eine gute Reinigungswirkung kann man mit erstaunlich gerin-
gen Mengen an Waschmittel erzielen. Eine Überdosierung zieht 

Wasch- und Reinigungsmittel gibt es in jedem Haushalt, doch welche Auswirkungen 
haben sie auf Umwelt und Gesundheit?

oft eine schnellere Verschmutzung 
nach sich, wenn ein Waschmittelfilm 
zurückbleibt. Oft reicht die Reinigung 
von Oberflächen nur mit Wasser und 
dem richtigen Putztuch.

Auch bei der Wäsche ist zu über-
legen, ob Kleidungsstücke öfter ge-
tragen werden können, bevor sie in 
die Waschmaschine kommen. Das 
spart Chemie, Strom und Kosten. 
Mit Broschüren, die die Hinweise auf 

Beipacktexten von Waschmitteln erläutern und Tipps, wie die 
eigenen vier Wände kosten- und zeitsparend mit wenig Chemie 
sauber werden, konnten die Besucherinnen nach Hause gehen.

Organisiert wurde die Veranstaltung vom e5-Team Deutsch-
Wagram unter der Leitung von GRin Bettina Bergauer in Koope-
ration mit der VHS-Deutsch-Wagram.	 ■

umwelt &
Natur

GRin Bettina Bergauer, Doris Pfeiffer, GR Ralf Hachmeister
Foto: Eva Böhm

Wir haben sehr viele individuelle 
Kommentare erhalten. Danke, damit 
bekommen wir ein besseres Bild, was 
der Bevölkerung abseits einer statis-
tischen Auswertung ein besonderes 
Anliegen ist.

Der weitaus größte Anteil der 
Kommentare bezog sich darauf, bei 
der Verkehrsplanung mehr Augen-
merk auf FußgängerInnen und Rad-
fahrerInnen zu legen. Das ist nicht 
verwunderlich, denn auch Autofah-
rerInnen sind manchmal zu Fuß oder 
mit dem Fahrrad unterwegs und se-
hen dann aus dieser Perspektive die 
Hindernisse für die aktive Mobilität. 
Der Wunsch nach Zebrastreifen auf 
der Bockfließerstraße, bessere Am-
pelschaltungen auf der Hauptstraße, 
sichere Radwege und gute Erreich-

barkeit von Einkaufsmöglichkeiten sowie 
Reduktion der Höchstgeschwindigkeit für 
den Autoverkehr sind die Hauptthemen. 
Danke an alle, die an der Energiebefra-
gung teilgenommen haben.	 ■

GRin Bettina Bergauer



14  |  stadtleben	 Ausgabe 3 / 23

Photovoltaikausbau schreitet voran

Im Jänner 2023 wurde die Photovoltaikanlage am Stadtamt 
in Deutsch-Wagram in Betrieb genommen.

Im April 2023 wurde bereits die Freiwillige Feuerwehr 
Deutsch-Wagram mit einer Sonnenenergieerzeugungsanlage 
ausgestattet.

„Mit 15kwPeak ist die Anlage etwas kleiner als jene auf dem 
Stadtamt, die knapp 37 kWp beträgt, sollte jedoch die meiste 
Zeit die Grundlast der Feuerwehr decken können“, erklärt Stadt-
rat Heinz Bogner beim Besuch des Feuerwehr-Gebäudes. „Mit 
der Photovoltaikanlage auf der Feuerwehr wird die Stadtge-
meinde ein Dutzend Anlagen mit einer installierten Leistung von 
rund 400kWPeak in Betrieb haben“, führt GR Johannes Kozlik 
aus und verweist darauf, dass die Anlage wieder durch die KEM 
(Klima und Energie Modellregion) gefördert wird.

Errichtet wurden beide Anlagen, die bereits in Betrieb sind, 
und nach Verfügbarkeit auch mit einer Speicher- und Notstrom-
funktion vervollständigt werden, vom Deutsch-Wagramer Un-
ternehmen „raymann / kraft der sonne“.	 ■

Nach dem Stadtamt hat nun auch die Freiwillige Feuerwehr 
eine Photovoltaikanlage erhalten.
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Service   Wartung
Reparatur

SR Heinz Bogner und Bürgermeisterin Ulrike Mühl-Hittinger 
freuen sich mit Kommandant Christian Schantl über die neue
Photovoltaikanlage bei der Feuerwehr.



Feste sind schöner, wenn man sie gemeinsam feiert.
Wollen Sie Teil unserer Gemeindeveranstaltungen sein? Wir suchen Firmen, Vereine und 
Privatpersonen, die unsere Feste mit ihrem Angebot bereichern wollen. Derzeit ist es möglich, sich 
für folgende Veranstaltungen anzumelden: Tag des Sports & Gesundheitstag, Kunsthandwerk 
und Kulinarik Markt, Garagenfl ohmarkt und Adventmarkt „Wintertraum“. Fragen zu den 
Gemeindeveranstaltungen beantwortet Ihnen gerne die Abteilung Presse, - Ö� entlichkeits-
arbeit & Eventmanagement unter: events@deutsch-wagram.gv.at

Jetzt QR-Code scannen und anmelden!

11.00 - 19.00 Uhr
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GO! & GO! PLUS
Sondermodelle

2231 Strasshof · Hauptstraße 1a
T +43 2287 5383 · office@intercar.at
www.intercar.at

Sofort verfügbar, MEHR-Ausstattung und ein unschlagbarer Preisvorteil, genau das zeichnet wahre Champions aus: 
Die Hyundai GO! & GO! PLUS Sondermodelle halten was sie versprechen. Wählen Sie jetzt Ihren persönlichen Siegertyp – 
vom sportlichen 5-Türer bis hin zum geräumigen SUV.

 

Mehr unter hyundai.at/GO!

schon ab € 22.090,–*
i30 GO! 5-Türer & Kombi, 1.5 DPI

Kombi Aufpreis: 
€ 1.000,– schon ab € 24.490,–*

i30 GO! PLUS 5-Türer & Kombi, 1.0 T-GDI
Kombi Aufpreis: 
€ 1.000,– schon ab € 31.490,–*

TUCSON GO! 1.6 T-GDI, 2WD 4WD Aufpreis: 
€ 2.000,–

* i30 GO! (C2BG1), i30 GO PLUS (C2BO1), TUCSON GO! (T1BG0). Aktionen/Preise beinhalten bis zu € 6.500,– Hyundai Preisvorteil bestehend aus bis zu € 5.000,– Aktions-, € 1.000,– Finanzierungs- und € 500,– Versicherungsbonus. Finanzierungs-Bonus gültig bei Finanzierung über die Denzel Leasing 
GmbH. Repräsentatives Beispiel für eine Leasingfinanzierung der Denzel Leasing GmbH: i30 GO! (C2BG1): Kaufpreis (inkl. NoVA, MwSt. und aller jeweils gültigen Boni): € 22.090,–, Anzahlung: € 6.627,–, Restwert: € 10.188,19, Bearbeitungsgebühr: € 220,90 (mitfinanziert), Bonitätsprüfungsgebühr:  
€ 99,–, Laufzeit: 48 Monate, monatliche Rate: € 179,–, Sollzinssatz: 5,99% p.a. variabel, effektiver Jahreszins: 7,30% p.a., Rechtsgeschäftsgebühr: € 168,50, Gesamtfinanzierungsbetrag: € 15.683,90, Gesamtbetrag: € 25.674,87. Versicherungs-Bonus gültig bei Abschluss eines Hyundai-Versiche-
rungs-Vorteilsets über GARANTA Versicherung-AG Österreich, bestehend aus KFZ-Haftpflicht-, Kasko- und Insassenunfallversicherung, Mindestlaufzeit 36 Monate. Preis/Aktion für Kaufverträge mit Zulassung vom 01.03. bis 30.06.2023 (bis auf Widerruf) solange der Vorrat reicht, bei allen teilneh-
menden Hyundai-Partnern, inkl. Hersteller- und Händlerbeteiligung.CO2: 123 - 178 g/km, Verbrauch: 5,4 - 7,8 l/100 km. Die Reichweiten und Verbräuche können abhängig von Straßenverhältnissen, Fahrstil und Temperatur deutlich variieren. Druck- und Satzfehler vorbehalten. Symbolabbildungen.

Das war der 
Kinderflohmarkt

NÖ Hundehaltegesetz

Schnäppchenjäger freuten sich über großes 
Angebot an Kinderkleidung, Spielsachen und 
vielem mehr.

Information zur Novelle des NÖ Hundehaltege-
setzes, die am 01.06.2023 in Kraft getreten ist.

KINDERFLOHMARKT
KINDERFLOHMARKT

Am 6. Mai ging der allseits beliebte Kinderflohmarkt am Ge-
lände der Park & Ride-Anlage über die Bühne. Ob Spielsachen, 
Kleidung, oder Plüschtiere – die zahlreichen Besucher und Be-
sucherinnen hatten bei der großen Auswahl die Qual der Wahl. 

Nach etwas Zittern meinte es auch der Wettergott gut und so 
war der erste Kinderflohmarkt in diesem Jahr erneut ein großer 
Erfolg.	 ■

1.	 Verpflichtender „NÖ Hundepass“ (allgemeine Sachkunde) 
für alle Halterinnen und Halter von Hunden vor der Auf- 
nahme eines Hundes – ab 1. Juni 2023. Vorlagefrist des NÖ 
Hundepasses: 6 Monate ab der Meldung des Hundes.

	 Anm.: Die allgemeine Sachkunde umfasst eine einstündige Informa-
tion durch einen Tierarzt oder durch eine Tierärztin und eine zwei-
stündige Information durch eine fachkundige Person. 

2.	 Festlegung einer Obergrenze zur Haltung von Hunden (fünf 
Hunde) in einem Haushalt (Hunde mit erhöhtem Gefähr-
dungspotential: max. zwei pro Haushalt)

3.	 Einführung einer einheitlichen Haftpflichtversicherung für 
alle Hundehalterinnen und Hundehalter (€ 725.000,-- pro 
Hund für Personen- und Sachschäden). Vorlage eines ent-
sprechenden Nachweises !bei der Meldung eines Hundes! bei 
der Gemeinde. Übergangsbestimmung: Nachweis der Haft-
pflichtversicherung bis zum 1. Juni 2025 bei der Gemeinde 
für vor dem 1. Juni 2023 gehaltene Hunde.	 ■

Nähere Infos auf der Homepage der NÖ Landesregierung
www.noe.gv.at/noe/Tierschutz/Hundehaltegesetz.html

Bürgermeisterin Ulla Mühl-Hittinger sowie Stadtrat Bernhard Grubmüller 
statteten dem Flohmarkt einen Besuch ab. 



Blumenaktion

Die Aktion war wieder einmal hervorragend von GRin Susanne  
Predl organisiert. Es wurden zahlreiche Blumen und Kräuter an 
die Bevölkerung verschenkt. Die Deutsch-WagramerInnen wa-
ren wieder von den tollen Pflanzen (von der Gärtnerei Wagner-
Winkelbauer) begeistert. Eine ganz wichtige Aktion für Deutsch-
Wagram. Heuer wurden auch einige „Bienenweiden“ verteilt, 
damit Deutsch-Wagram noch mehr aufblüht. 	 ■

Am 13. Mai lud die Stadtgemeinde 
zur Blumenverteilaktion am Marktplatz ein.
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SchülerInnen unterstützen Erdbebenopfer

Mit selbst genähten Kuschelhühnern bis zu selbst gezogenen 
Jungpflanzen gestalteten sie gemeinsam mit ihren SchülerIn-
nen der 3. Klassen einen Spendenaufruf.

Den Rahmen bot der Frischemarkt in Deutsch-Wagram am 
6. Mai 2023. Mit Unterstützung der Gemeinde bauten Schüle-
rInnen, der Elternverein und zwei Lehrerinnen einen Stand auf. 
Vorbeikommende PassantInnen wurden von den Jugendlichen 
auf Kuchen und Kaffee eingeladen und sie erläuterten den Men-
schen das Konzept zu ihrer Spendenaktion. „Mit jeder Pflanze 

Eine Spendenaktion der besonderen Form ließ sich ein 
Lehrerinnenteam der Mittelschule Deutsch Wagram einfallen.

Bahnhofstraße 1b/4, 2232 Deutsch Wagram
termin@schoenerie.at | +43 680 243 16 17 www.schoenerie.at
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SR Mag. Franz Spehn, Matthias Mühl-Hittinger, GRin Susanne Predl, Bgmin Ulla Mühl-Hittinger, 
Vizebgmin Andrea Schlederer, Gärtnermeister Markus Wagner-Winkelbauer (v.li.)

hilft man dreifach: Zum einen lernen wir, auf andere zu achten. 
Dann wird jeder spendende Mensch, bis er die Früchte seiner 
Pflanze erntet, daran erinnert, dass er selbst geholfen hat. Und 
letztendlich hilft das gesammelte Geld für einen Neustart vor 
Ort – also dort, wo die Menschen ihr Zuhause haben“, erzählt 
eine Schülerin.

Es blieben nur wenige Pflänzchen übrig. Diese wurden in 
wunderschön gestaltete Spendensackerl verpackt und eben-
falls an spendenfreudige Eltern weitergegeben. So kommt die 
stolze Summe von insgesamt rund EUR 1.000,– Erdbebenop-
fern in der Türkei zugute.	 ■

www.nmsdeutschwagram.ac.at
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NEU: Jugendtreff

Frisch renoviert und bestens ausgestattet für die Freizeitge-
staltung – so präsentiert sich der neue Jugendtreff der jugend-
arbeit.07, Auf der Heide 2. Geöffnet ist er für alle Jugendlichen 
aus Deutsch-Wagram im Alter zwischen 12 und 24 Jahren je-
den Dienstag von 16.00 – 19.00 Uhr. Der Eintritt und die Teilnah-
me an allen Aktivitäten ist gratis. Das Team der jugendarbeit.07 
in Deutsch-Wagram lädt recht herzlich zum Besuch ein. 
Das erwartet die Jugendlichen „Auf der Heide 2“

Tolle Spielmöglichkeiten, etwa Tischfußball, Playstation, 
Darts oder auch nur die Möglichkeit Musik zu hören, zu chillen, 
im Internet zu surfen, Freunde zu treffen oder mit den zu den 
Öffnungszeiten immer anwesenden MitarbeiterInnen zu kochen, 
plaudern oder Rat und Hilfe in persönlichen Dingen zu suchen. 
Auch wenn der Jugendtreff bereits eifrig besucht wird, 
folgt noch die offizielle Eröffnung am Dienstag, 27. Juni.  

Verbunden ist diese mit einem Tag der offenen Tür, zu dem 
die jugendarbeit.07 alle Eltern, Lehrer, Erziehungsberechtigten, 
Meinungsbildner und BürgerInnen von Deutsch-Wagram zum 
Kennenlernen des Jugendtreffs einladen. Für ein attraktives 
Programm ist gesorgt.

Wenn „der Schuh drückt“, muss kein Jugendlicher in Deutsch-
Wagram auf Hilfe und Beratung warten bis der Jugendtreff 

jeden Dienstag von 16.00 von 19.00 Uhr!

geöffnet ist. Die JugendarbeiterInnen der jugendarbeit.07 sind 
laufend in der Gemeinde unterwegs und freuen sich, wenn die 
Jugendlichen mit ihnen Kontakt aufnehmen. Eine weitere Mög-
lichkeit zur Kontaktaufnahme ist der Online-Jugendtreff, der 
jeden Donnerstag von 20.00 bis 21.30 Uhr stattfindet. Zugang 
über www.jugendarbeit.at

Für viele Jugendliche rückt der Zeitpunkt der Berufswahl 
näher. Dazu gibt’s nun ein neues Angebot der jugendarbeit.07. 
Jugendliche können insgesamt 150 grüne Berufe erlernen oder 
in ihnen tätig sein: vom Bauen und Wohnen über Energie- und 
Klimabereich bis zum Garten- und Landwirtschaftssektor. 

Mario David, der Leiter der jugendarbeit.07, bietet dazu für  
13 bis 18-lährige Schulworkshops im Rahmen der Initiative 
„Green Jobs for you“ an.  Dabei gibt’s Infos über die Berufsbilder, 
die Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten, aber auch über die  
Unternehmen, die „Green Jobs“ anbieten. 
Infos bei Mario David, mail: david@jugendarbeit.at                    ■

www.jugendarbeit.at
Aktuelle Infos zu allen Aktivitäten, Veranstal-
tungen und Terminen der jugendarbeit.07, 
den Tag der offenen Tür am 27.6. oder das 
attraktive Sommerprogramm für die Fe-
rienmonate Juli und August, gibt’s immer 
auf www.jugendarbeit.at. Hier oder durch 
die direkt-Eingabe von https://linktr.ee/ 
jugendarbeit.07 sind auch alle Social- 
Media-Kanäle der jugendarbeit.07 per 
Mausklick erreichbar.

Künstliche Intelligenz oder intelligente Kunst?
Wer oder was wird die Charts der Zukunft dominieren

Am vergangenen Dienstag 
hatte das Bundesoberstufenre-
algymnasium Deutsch-Wagram 
die Ehre, Cornelius Ballin, den 
General Manager von Univer-
sal Music, zu einem besonderen 
Vortrag zu begrüßen. In seiner 
Präsentation sprach Ballin über 
die Auswirkungen der Entwick-
lungen im Bereich Künstliche 
Intelligenz (KI) auf die Kreativ- 
und Musikwirtschaft.

Die Schülerinnen und Schüler lausch-
ten aufmerksam, während Ballin erläu-
terte, wie KI die Musikproduktion, den 
Vertrieb und die Vermarktung von Musik 
beeinflusst. 

Er betonte die positiven Aspekte der 
KI für die Branche, wie zum Beispiel die 
Fähigkeit, neue Musikstile und Klänge zu 
kreieren und aufstrebenden Künstlerin-
nen und Künstler eine größere Reichwei-
te zu ermöglichen. Ballin warnte jedoch 
auch vor den potenziellen Herausforde-
rungen und ethischen Fragen, die sich 

durch den Einsatz von KI in der Musikin-
dustrie ergeben.

Die Schülerinnen und Schüler zeigten 
großes Interesse an diesem Thema und 
diskutierten angeregt mit. Die Fragen 
reichten von technischen Aspekten der 
KI bis hin zu den sozialen und rechtlichen 
Implikationen ihrer Anwendung. Unter 
dem Motto „Was sie schon immer über 
die Musikbranche wissen wollten und sich 
nie zu fragen trauten“ gab der  sympa-
thische Topmanager den Jugendlichen 
spannende Einblicke in das Leben der 
Topstars der Musikwelt.

Die Veranstaltung wurde 
vom erfahrenen Coach und 
Teamgestalter Georg Breiner 
moderiert, der für eine ange-
nehme und strukturierte Atmo-
sphäre sorgte. Breiner betonte 
die Bedeutung des Dialogs zwi-
schen der Musikindustrie und 
jungen Menschen, die die Zu-
kunft der Branche mitgestalten 
werden.

Dir. Andreas Breitegger äußerte sich 
besonders positiv über die Veranstal-
tung: „Der Impulsvortrag von Herrn Ballin 
war eine hervorragende Gelegenheit für 
unsere Schülerinnen und Schüler, sich 
mit aktuellen Themen und Herausforde-
rungen in der Musik- u. Kreativwirtschaft 
auseinanderzusetzen. Wir sind sehr dank- 
bar für seinen Besuch und die angeregte 
Diskussion, die er inspiriert hat.“

Der Besuch weiterer Expertinnen und 
Experten aus verschiedenen Branchen 
ist bereits geplant.	 ■

www.borgdw.at

Andreas Breitegger, Georg Breiner, Cornelius Ballin,Bernhard Franz



Die Action Company veranstaltet im Mölltal/Kärnten in 
den Sommerferien für Jugendliche im Alter von 10 bis 15 Jahren 
echte Power-Ferien.

Für unternehmungslustige Teens sind diese Camps ein absolu-
ter Volltreffer. Jugendliche erleben hier ihren Urlaub einerseits als 
„Action-total“ und andererseits als angenehme Entspannung.

Reiten, Rafting,  Mountainbike, Bogenschießen, Bananaboot, Li-
anen-Challenge, Bungee-Running, Soap-Football, Hochseilgarten, 
Expedition Robinson, Canyoning, Golf, Go-Kart und viele Trendsport-
arten sind die Zutaten für den aufregenden Fun-Cocktail. Nach dem 
Sport bieten die Camps ein umfangreiches Freizeitpaket: Ein fetzi-
ges Rahmenprogramm mit  Disco, Lagerfeuer, Kinoabend, Nachtex-
pedition und Showprogramm machen die Camps unvergeßlich.

Keine 
Prüfungen und 
keine Hausauf-

gaben, dafür 
jede Menge 

Spaß und 
Action einen 

ganzen 
Sommer lang.
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Spielefest der Kinderfreunde

Durch die großartige Unterstützung der ehrenamtlichen Mit-
gliedern und den externen Helfern konnte auch heuer wieder ein 
ausgelassenes und vielseitiges Fest für die Kinder organisiert 
werden.

Die Freiwillige Feuerwehr Deutsch-Wagram, Kinder-Polizei, 
Rettung, Sparta Deutsch-Wagram und der Verein Würfeley 
sorgten mit diversen Aktivitäten für Abwechslung. Auch in der 
Hüpfburg und bei den Bastelstationen hatten alle Besucher
eine Menge Spaß. 

Auch dieses Jahr fand am 1. Mai das Spielfest mit zahlreichen Besuchern statt.

Bei der kulinarischen Verpflegung wurde auf einen allseits be-
liebten Klassiker, Würstel mit Gebäck, Käsesemmeln sowie diver-
se Mehlspeisen gesetzt. 

Die SPÖ Deutsch-Wagram unterstützte die Veranstaltung 
tatkräftig bei der Getränkevergabe.

Die Kinderfreunde Deutsch-Wagram bedanken sich an die-
ser Stelle bei allen Helfern und Besuchern und hoffen auf ein 
Wiedersehen beim Spielfest 2024.	 ■

Es gibt 4 Arten von Camps
Actioncamps 
Termine: 9. bis 15. Juli, 15. bis 21. Juli und 22. bis 28. Juli

Englischcamps 
Termine: 15. bis 21. Juli und 22. bis 28. Juli

Mathecamp 
Termine:  22. bis 28. Juli

Circuscamp 
Termine:  9. bis 15. Juli

Feriencamps
Mölltal/Kärnten

Die Pauschalpreise betragen  
# 570,-- für die Lerncamps und # 645,-- für die Actioncamps und das Circuscamp
Anmeldung und nähere Informationen
Mag. Herbert Lientschnig, Tel. 0664/341 28 15 oder www.actioncamps.at oder www.feriencamps-actioncamp.at
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Dein Photovoltaik-

Experte in Deutsch-Wagram!

Experte in Deutsch-Wagram!

Experte in Deutsch-Wagram! Dir dreht
 niemand

den Strom
 ab!

SUN21 Smart-Energy GmbH
Resselstraße 16 | 2120 Wolkersdorf
m 02245/28 660 |  offi  ce@sun21.atsun21.at

Folge uns auf:
Jetzt Besichtigungstermin ausmachen: 02245/28 660
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Der Glasfaserausbau schreitet zügig voran!

Bis Jahresende 2023 sollen alle Haushalte 
nördlich der Bahn in Deutsch-Wagram, für die 
ein Anschluss bestellt wurde, ans Glasfaser-
netz angebunden sein. Bis Anfang 2025 wird 
dann die ganze Stadt angeschlossen sein. 
„Ein wichtiges Ziel, das ich mir als Infrastruk-
turstadtrat für unsere BürgerInnen gesetzt 
habe“, so Infrastrukturstadtrat Mentl-Weigl!

Die Arbeiten sind zeitlich gut im Plan, auch 
wenn es derzeit bedingt durch längere Nie-
derschläge, zwischenzeitlich langsamer voran 
geht.  

„Wir sind laufend im Austausch mit den 
ausführenden Baufirmen und versuchen so-
weit wie möglich Synergien beim Bau für un-
sere Gemeinde zu nutzen.“ ergänzt der Stadt-
rat.

So kann es vorkommen, dass Wasser- oder 
Kanalanschlüsse während der Bauarbeiten 
erneuert werden. Ebenso gibt es immer wie-
der Besprechungen mit anderen Einbauten-
träger.	 ■

Die ersten Haushalte in der Gemeinde wurden bereits angebunden.  

öKlos aufgestellt

öKlos. Die Anlagen sind robust, pflegeleicht und Made in Aus-
tria, sie benötigen weder einen Strom- noch einen Wasseran-
schluss und sind daher sehr nachhaltig. „Es sind mittlerweile 
fast alle Freizeitanlagen mit WCs ausgestattet“, betont Stadtrat 
Mentl-Weigl. Auf den Spielplätzen, wo derzeit noch keine WC-
Anlagen vorhanden sind, sollen auch kommendes Jahr welche 
aufgestellt werden.

Alle Spielplätze wurden vom Bauhof der Stadtgemeinde 
Deutsch-Wagram wieder für die Spielsaison vorbereitet, ein 
Großes DANKE dafür!	 ■

Rechtzeitig zum Saisonstart auf den Spiel-
plätzen wurden die öKlos wieder aufgestellt.

Nobilegasse 6 ·  2232 Deutsch-Wagram

_Klein_Anzeigen_2010  05.11.19  08:51  Seite 7

Carport
Wintergarten

Überdachung

Flachdach

Abdichtung

BAUSPENGLEREI & ZIMMEREI
Roman Eder
Bockfließerstraße 152, 2232 Deutsch-Wagram
e-mail: bauspenglerei-eder@gmx.at
Telefon: 0650/43 19 939
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SR Mentl-Weigl und SR Bogner präsentieren
stolz die öKlos im Ort.

Bgmin Ulla Mühl-Hittinger, Bauleiter Dominik Hirner,  Stadtrat Markus Mentl-Weigl, 
A1 Breitbandbeauftragter Christian Vasak (v.li.)



Der Gewinner der Verlosung des 
Wanderrucksacks Hr. Manfred 

Kremser und GR Gunter Hiermann

Musterung

Jüdischer Friedhof

G’sund in 
Deutsch-Wagram

Am 9. und 10. Mai 2023 fand die Musterung 
für die Stellungspflichtigen der Stadtgemeinde  
Deutsch-Wagram im Stellungslokal Hesserka-
serne (3100 St. Pölten, Heßstraße 17) statt.

Vor kurzem wurde der Zaun des jüdischen 
Friedhofes in der Fabrikstraße erneuert.

Tut gut!-Wandererwachen erfreute 
Wanderbegeisterte.
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Die Stadtgemeinde Deutsch-Wagram organisierte für die 
Hin- und Rückfahrt der Stellungspflichtigen einen Autobus. Mit 
Verabschiedung durch die Bürgermeisterin ging es am Dienstag 
frühmorgens um 5.00 Uhr los. Nach der Musterung erfolgte am 
Mittwoch die Heimfahrt und anschließender Einladung zum Mit-
tagessen im Restaurant Helmahof durch die Stadtgemeinde.	  ■

Bei dem jährlichen Tut gut!-Wandererwachen am Sonntag, 
dem 7. Mai starteten 13 Wanderbegeisterte vom Marktplatz bei 
ausgezeichnetem Wetter in den Frühling. Auch drei Vierbeiner 
waren mit dabei. Die 8 km lange Strecke führte an den neuen 
Erlebnisstationen im Spartawald den Balancierstämmen, dem 
Palisadenweg, den Reckstangen und den Stützbänken vorbei. 
Nach der Wanderung gab es wieder eine gemütliche Einkehr  
im Stadtkaffee. Außerdem wurde ein Tut gut!-Wanderruck- 
sack verlost. Der Vorsitzende des Ausschusses Gesundheit  
GR Gunter Hiermann freute 
sich über anregende Ge-
spräche während des ge-
meinsamen Wanderns und 
Beisammenseins.

Die nächste gemeinsame 
Wanderung, die „Herbst-
wanderung“ wird am Sonn-
tag dem 12. November 
stattfinden.                                        ■
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Da das Tor versperrt ist, ist es für alle BürgerInnen und Gläu-
bigerInnen, die sich den Friedhof gerne anschauen möchten, 
notwendig, sich bei der zuständigen Bearbeiterin im Stadtamt, 
Laura Wittmann, 1. Stock, Zimmer S5, Telefon: 02247 2209-34, 
einen Schlüssel zu holen.	  ■



Ausgabe 3 / 23	 stadtLeben  |  23

Ihr Makler seit 30 Jahren...

...meine Erfahrung + Ihr Vertrauen = unser Erfolg

www.grubinger.atBüro: Gänserndorfer Straße 31a 
in 2232 Deutsch-Wagram

Ich bin jederzeit für Sie 
telefonisch erreichbar 
und stehe für Terminver-
einbarungen sehr gerne 
zur Verfügung!

Kostenfreie Wertermittlung Ihrer Immobilie

Tel.: 0676/514 97 84
A

nz
ei

ge
A

nz
ei

ge

 
Fünf Fragen zur Photovoltaik 

Immer mehr Menschen interessieren sich für die grüne Technologie,  
die ihren Siegeszug auf den Dächern der Österreicher fortsetzt.  
Experte Markus Kadlec gibt im Interview profunde Antworten. 

Ist das Dach meines Hauses für eine Photovoltaik-Anlage geeignet? 
Hier müssen wir auf zwei Dinge achten. Erstens ist jede Eindeckung möglich, außer einer Eternit
-Doppeldeckung wegen Undichtheit. Zweitens ist auch auf die Ausrichtung der Photovoltaik-
Anlage zu achten. Dabei ist von Osten über Süden bis West jede Himmelsrichtung machbar, 
nur der Norden ist für die Photovoltaik ungeeignet. 

Wie viele Quadratmeter Dachfläche benötige ich für die Photovoltaikanlage auf meinem Haus? 
Diese Frage wird durch ihre Stromrechnung beantwortet: Wenn dort zum Beispiel  
5000 Kilowattstunden stehen, dann würde ich zumindest eine 5 kWp besser noch eine 6 kWp- 
Anlage installieren. Pro kWp benötigt man ca. 4,5 m² – in unserem Beispiel also 4,5 m² mal 5, das  
ergibt rund 25 m² reine Kollektorenfläche – nicht gleichbedeutend mit der Dachfläche, denn diese  
kann vollständig ausgenutzt werden. 
 
Welche Produkte werden für meine Photovoltaikanlage verbaut? 
Grundsätzlich können wir für unsere Kunden alle zertifizierten Produkte besorgen. 
In unseren Lagern verfügen wir über qualitativ hochwertige Erzeugnisse der Firma HUAWEI. 

Funktioniert die Photovoltaikanlage dann auch ohne das Stromnetz? 
Leider nicht. Jede PV-Anlage ist netzgeführt. Der unabhängige Betrieb, vom  
Stromnetz, ist nur mit Stromspeicher und Umschaltbox möglich. 

Welcher Ablauf garantiert dem Kunden Qualität und Sicherheit? 
Nach der persönlichen Besichtigung vor Ort, werden in einem Beratungsgespräch  
maßgeschneiderte Lösungen für jeden einzelnen Kunden erarbeitet, bei dem ein individuelles,  
kostenloses Angebot erstellt wird. Sobald der Kunde den Auftrag erteil, reichen wir das Projekt  
beim Energieversorgungsunternehmen ein, damit die Anlage, die Produkte und das Stromnetz  
geprüft und genehmigt werden. 

 Weitere Informationen finden Sie unter www.phalke.at  oder kontaktieren Sie uns unter 02287/ 22678. 
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Februar bis April 2023

Kulturell war wieder viel los! Dank der vielen KooperationspartnerInnen 
und Kulturstadtrat Mag. Franz Spehn

Februar

n	 Vernissage von Anna Yacat Bader im Napoleon & Heimat 
Museum   

n	 Buchpräsentation „Wasserfälle in NÖ“ von Markus Dürnber-
ger im Napoleon & Heimat Museum

n	 Konzert: Liebeslieder- Lieblingslieder aus Musical, Film und 
Klassik – SingingDreamTeam im Stadtamt 

März

n	 Frühlings-Zauber – Osterausstellung und Ostermarkt im 
Erzherzog Carl-Haus/Napoleon & Heimat Museum mit 20 tollen 
KunsthandwerkerInnen 
n	 Konzert 40 Jahre BLO (Blasorchester der Musikschule) im 
Volkshaus 
n	 Feierlicher Saisonauftakt im Napoleonmuseum - Ehrungen 
und neue Exponate
n	 „Griechenland wie damals“ Lesung von Mag. Gabriele Resch 
aus ihrem neuen Buch und griechische Musik – Napoleon & Hei-
mat Museum 
n	 Workshop „Experimentelles Malen“ mit Walter Kupfer-
schmidt im Napoleon & Heimat Museum
n	 Gesangsverein Sängerbund Osterkonzert „Stabat Mater“ – 
Stadtpfarrkirche Deutsch-Wagram 
n	 Wünschelruten-Wanderung mit Gerald Stehwitzer 

April

n	 Workshop „Basiswissen Kräuterverarbeitung“ mit Katharina 
Klaus – Napoleon & Heimat Museum Deutsch-Wagram
n	 „Happy Women Day“ –  Kooperation mit Crazy Carisma (Anita 
Kamaryt)  - Vorplatz Cafe La Naranja beim Bahnhof
n	 Frühlingskräuter-Spaziergang mit Katharina Klaus 
n	 Benefiz-Konzert – bestens organisiert von Hildegard Pokorny:  
„Schlager von Einst und Jetzt“ – KünstlerInnen: „Von Gründorf“ 
– „Sabrina May“ – „Regine Pawelka Oskera“, „Maibritt & Band“ – 
„Kurt Leimer “ -  Benefiz-Veranstaltung zu Gunsten des Vereines 
„Kinderlichtblick – Mit Musik zur Menschlichkeit“ – (Kooperation 
mit der Stadtgemeinde) im Volkshaus 
n	 Vernissage der Künstlerin Arezu im Napoleon & Heimat Mu-
seum 
n	 „FABELhafte Tiergeschichten“ - Lesung von Mag. Gabriele 
Resch aus ihrem neuen Buch und Vernissage: Bilder von Katha-
rina Kosma im Napoleon & Heimat Museum  	 ■

Mag. Franz Spehn
Stadtrat für Kultur

Am Bild sieht man einen Großteil der begeisterten TeilnehmerInnen 
gemeinsam mit Katharina Klaus, GRin Susanne Predl, GRin Miriam Savonith, 
GRin DI Dr. Bettina Bergauer und SR Mag. Franz Spehn
Foto: Mag. Alexandra Bleich

Anlässlich des Schmetterlingssonntags der landesweiten Aktion von Natur im 
Garten haben am Samstag dem 22. April Bürgermeisterin Ulla Mühl-Hittinger, 
Vizebürgermeisterin Andrea Schlederer, Gemeinderätin Susanne Predl und 
Kulturstadtrat Mag. Franz Spehn Samensackerl beim wöchentilichen Frischemarkt 
in Deutsch-Wagram verteilt. Gemeinsam verwandeln wir Deutsch-Wagram in ein 
Schmetterlings- und Bienenparadies!
Foto: Robert Ebhart

Spannende Lesung und Vernissage zum Thema „Fabelhafte Tiergeschichten“ 
im Napoleon- & Heimat Museum.
GRin Susanne Predl, Fritz Quirgst, Bettina Bergauer, Gabriele Resch, Katharina 
Kosma, SR Mag. Franz Spehn und GR Ralf Hachmeister (v.li.)
Foto: Ing. Rudolf Resch

Schmetterlingsonntag 
Gemeinsam verwandeln wir Deutsch-Wagram 
in ein Schmetterlings- und Bienenparadies!
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Feierlicher Saisionauftakt der Museen

Kulturstadtrat und Museumsvizeprä-
sident Mag. Franz Spehn begrüsste die 
zahlreichen Gäste ganz herzlich. Unter 
ihnen Bürgermeisterin Ulrike Mühl-Hit-
tinger, Altbürgermeister Fritz Quirgst, 
zahlreiche Stadt- und Gemeinderäte, 
zahlreiche Mitglieder der Museums-
gesellschaft, Museumsdirektor Rupert 
Derbic, Historiker Mag. Michael Wenzel, 
Schatzmeister Rudolf Rossak, Sparta-
Obmann Werner Matzinger, die Pro-
kuristin der Marchfeldkanal Betriebs-
gesellschaft Brigitte Redl und Künstler 
Christian Albrecht.

Ein Trompetenensemble der Musik-
schule unter der Leitung von Mag. Roland 
Haas umrahmte den Festakt mit wun-
derschönen Trompetenklängen.

Mag. Spehn stellte die neuen 
Exponate vor

Vitrine 100 Jahre Sparta – neue Vit-
rine von der Marchfeldkanalgesellschaft 
mit historischen Vasen – ein wunder-
schönes Napoleon-Bild vom Künstler 
Christian Albrecht – ein Bild von Freiherr 
von Wimpfen und ein Diorama zum The-
ma Donauquerung.

Der Höhepunt der Veranstaltung war 
die Ehrung von zwei wahrlich vorbildlich 

Am 12. März lud die Stadtgemeinde Deutsch-Wagram und die Museumsgesellschaft zum 
feierlichen Saisionauftakt in den Erzherzog-Carl-Saal des Napoleon- und Heimat Museums.

engagierten langjährigen Mitarbeitern 
der Museumsgesllschaft. 

Im Rahmen einer Festsitzung des Ge-
meinderates wurde die Ehrennadel der 
Stadtgemeinde durch Bürgermeisterin 
Ulrike Mühl-Hittinger an Schatzmeis-
ter Rudolf Rossak und Historiker Mag. 
Michael Wenzel verliehen. Die Bürger-
meisterin betonte das hervorragende 
Engagement der beiden für die Muse-
umsgesellschaft. Rudolf Rossak leitet 
seit vielen Jahren sehr erfolgreich das 
Eisenbahnmuseum und ist Kassier und 
Vizepräsident der Museumsgesellschaft. 

Mag. Michael Wenzel stellt seine ausge-
zeichneten Kontakte zu anderen Museen 
und historischen Gruppen sehr gerne zur 
Verfügung, hält als Historiker sehr infor-
mative Vorträge und führt zahlreiche Ex-
kursionen durch. 

Zusätzlich ist er auch Schriftführer 
der Museumsgesellschaft. Beide arbei-
ten seit vielen Jahren wahrlich vorbildlich 
ehrenamtlich für die Museumsgesllschaft 
(z.B. holten die beiden persönlich im Vor-
jahr in ihrer Freizeit ein wunderschönes 
Diorama zum Thema „Donauquerung“ 
aus Norddeutschland).	 ■

GR Ralf Hachmeister, GRin Eva Ewald, GR Harald Nikitscher, Rudolf Rossak, BGMin Ulrike Mühl-Hittinger, 
Mag. Michael Wenzel, SR Mag. Franz Spehn, GR Franz Wald, GRin Susanne Predl, GR Matthias Hittinger, 

GR Herbert Savonith, GRin DI Dr. Bettina Bergauer, SR Markus Mentl-Weigl, SR Bernhard Grubmüller (v.li.)
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Neue Sparta-Vitrine im Heimatmuseum

Die Idee dazu kam vom engagierten 
Museumsmitarbeiter Ing. Werner Ertl.

Der Fußballverein feiert heuer sein 
100 jähriges Jubiläum und zeigt in der 
Vitrine spannende Exponate aus seiner 
Geschichte. 	 ■

Im Zuge der Saisoneröffnung 
im Napoleon & Heimat 
Museum wurde auch die neue 
Sparta-Vitrine präsentiert.

Altpräsident und Altbgm Fritz Quirgst, 
Eva Matzinger, GRin Eva Ewald, 

SR Mag. Franz Spehn, GR Harald Nikitscher, 
Präsidentin und Bgmin Ulrike Mühl-Hittinger, 

Obmann Werner Matzinger, 
Ing. Werner Ertl (v.li.)

Foto: Christian Albrecht
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Juni bis Oktober 2023StadtKultur      

n	 Jeden Dienstag  
Yin Yoga „Sommerbrise“ mit Sonja Steur 
- Stimuliere dein Fasziengewebe, nähre 
deine Gelenke und bring dein Gedan-
kenkarrusel zur Ruhe. Genieße dabei den 
kühlenden Effekt dieser entspannenden 
und tiefenwirksamen Übungen. 
19.30 Uhr, Napoleon & Heimat Museum
Anmeldung & Infos: Tel. 0681/10 400 124, 
info@yosoganja.at, www.yosoganja.at

n	 Jeden Mittwoch  
Rücken Yoga „Sommerbrise“ mit Yoga-
lehrerin Sonja Steur - Wenn du dir vormit-
tags Zeit nehmen möchtest, mit sanftem 
Yoga deinen Rücken aufleben zu lassen 
sowie dein Atemvolumen und dein Wohl-
befinden insgesamt zu fördern, dann bist 
du hier richtig. Für alle geeignet. 
08.30 Uhr, Napoleon & Heimat Museum
Anmeldung & Infos: Tel. 0681/10 400 124, 
info@yosoganja.at, www.yosoganja.at

n	 Jeden Mittwoch  
Yoga individuell – Ronald Deutsch – 
Yogalehrer & LebensCoach  
19.00 Uhr, Napoleon & Heimat Museum
Anmeldung & Infos: Tel. 0664/73 76 13 88, 
ronny@koerper-dialog.at, www.koerper-dialog.at

n	 Jeden Donnerstag    
Feminine Yoga mit Sabrina Schrottmeyer
17.30 bis 18.45 Uhr, Napoleon & Heimat Museum
Anmeldung & Infos: Tel. 0680/111 81 60
www.feminineyoga.at

n	 Samstag, 17. Juni    
Workshop: Kräuter-Hausmittel aus dei-
nem Garten. Kennst Du „Heilpflanzen“ in  
Deinem Garten vor der Haustüre? Sie 
können zu wertvollen Hausmitteln wer-
den und sind einfach, flott, unkompliziert 
herzustellen. Wir stärken damit die „Fa-
milien-Gesundheit“.
09.00-12.00 Uhr, Napoleon & Heimat Museum, 
Kurs Kosten: E 35,--, Skriptum  E 10,--
Material je nach Produkt in Bio-Qualität: 
Beinwellbalsam E 5,-- / Ringelblumencreme pur E 3,--  /
Teemischung E 5,-- / Pechsalbe E 4,-- / 
Sauerhonigansatz E 4,--. 
Mitzubringen: 2 Gläser á 220ml, 2 Gläser á 53ml  
Anmeldung bei Katharina Klaus mit 
Auswahl der Produkte: Tel. 0699/19 56 56 04

n	 Sonntag, 18. Juni    
Waldgassenblues – Straßenfest mit 
Hannes Kasehs Blues Trio 
Getränke & Imbiss
16.00 Uhr, Waldgasse / Leopold Kunschak-Gasse
Freie Spende! 

n	 Samstag, 24. Juni    
Yogabenefiz österreichweit „108 Sonnen- 
grüße zur Sonnenwende als Kraftgruß an 
alle LeukämiepatientInnen“*
Österreichweit erklären sich Menschen 
in Yogastudios solidarisch und setzten 
ein Zeichen im Kampf gegen Leukämie, 
und Deutsch-Wagram ist mit dabei! Mit 
dem vitalisierenden Sonnengruß und ei-
ner Schweigeminute österreichweit sind 
sie in Gedanken mit allen PatientInnen 
kraftvoll verbunden und wünschen Mut 
und Zuversicht. Der Erlös kommt „Geben 
für Leben“ zugute. Mit einem einfachen 
Wangenabstrich wird auch die Möglich-
keit zur Spenderregistrierung angeboten! 
Gemeinsam mit Sabrina Schrottmeyer 
(Yoga für die Frau www.feminineyoga.
at) veranstaltet die Stadt-Gemeinde 
Deutsch-Wagram dieses Event. Melde 
dich für die 108 Sonnengrüße an und ge-
nieße dieses besondere und kraftspen-
dende Yogaevent. Deine Teilnahme Ge-
bühr geht 1:1 an den Verein.
09.00-11.00 Uhr, Napoleon & Heimat Museum 
Bitte um Anmeldung bei Sabrina, begrenzte Platzzahl.

n	 Samstag, 24. Juni     
* Yogabenefiz österreichweit 
Möglichkeit, sich über das Thema zu in-
formieren, Geld zu spenden und sich für 
eine Stammzellenspende typisieren zu 
lassen (Wangenabstrich). Kooperation 
Sabrina Schrottmeyer, Verein „Geben für 
Leben“ www.gebenfuerleben.at und der 
Stadtgemeinde Deutsch-Wagram. Es 
erwartet Dich ein kleines Buffet. Jeder 
ist herzlich willkommen! Du möchtest tat-
kräftig unterstützen? Wir sind noch auf 
der Suche nach helfenden Händen und/
oder Kuchenspenden etc. Melde dich da-
für bitte ebenfalls direkt bei Sabrina     
11.00-13.00 Uhr, Napoleon & Heimat Museum 
Noch mehr Informationen zu dem Event findest du auf 
der Website von Sabrina https://www.feminineyoga.at/
veranstaltungen/108-sonnengruese/ Anmeldung über 
Website oder direkt unter Tel. 0680/111 81 60.

n	 Freitag, 30. Juni     
Ökumenische Friedensandacht bei der 
Kapelle im Sahulkapark. Anschließend 
Kranzniederlegung beim Denkmal in der 
Sachsenklemme und Agape im Napoleon 
& Heimat Museum!     
18.00 Uhr

n	 Samstag, 1. + Sonntag 2. Juli      
Historische Tage im Napoleonmuseum. 
Historisch uniformierte Soldaten, Lager-
leben, Vorträge und vieles mehr.    

n	 Samstag, 2. Juli    
Konzert „140 Jahre 
Gesangsverein Sängerbund“
17.00 Uhr, Volkshaus, Arndtstraße 30

n	 Freitag, 7. JULI     
Groovige Trommel-Rhythmen & Lieder  
aus Afrika – Djembe Gruppe unter der 
Leitung von Mag. Anna Hirschvogl – 
Sprecher: Mag. Franz Spehn .    
19.00 Uhr, Restaurant Seinerzeit, Gänserndorfer Str. 60  
Reservierungen erbeten unter Tel. 0650 / 272 98 44 – 
nur bei Schönwetter. Freie Spende!

n	 Samstag, 8. Juli     
Vernissage des bekannten ukrainischen 
Ölmalers Mykola M. Shelest. Die Ausstel-
lung ist auch am Sonntag, dem 9. Juli von 
10 bis 16 Uhr geöffnet.
19.00 Uhr, Napoleon & Heimat Museum

n	 Samstag, 15. Juli    
Vernissage von Siony Schaitl, Janssen 
M. Fernández, Harold Khan und Gerardo 
De Guzman. Die Ausstellung ist auch am 
Sonntag, dem 16. Juli von 10.00 bis 16.00 
Uhr geöffnet.
19.00 Uhr, Napoleon & Heimat Museum

n	 Samstag, 29. Juli    
Alles bleibt anders“ – Kabarett mit Pepi 
Hopf. Bewirtung durch den Lions-Club 
Deutsch-Wagram.

19.00 Uhr, Musikschulgarten – Eintritt: „faire Spende“!

n	 Samstag, 2. September    
Open-Air-Konzert von Kinky Tixo. Die 
6-köpfige Coverband aus Leobersdorf 
besteht aus passionierten Musikern, 
die mit viel Spaß und Action die Bühne 
zum Beben bringen und Herzen höher 



schlagen lassen. Mit im Gepäck sind die 
bekanntesten Rockhits der 80er Jahre - 
von Aerosmith bis ZZ Top.
Für Essen und Trinken sorgen Michael 
Adler und sein Team.
19.00 Uhr, Napoleon & Heimat Museum
Eintritt: „faire Spende“!

n	 Sonntag, 3. September    
Wildobst-Spaziergang mit Kathari-
na Klaus. Pflanzen und wilde Früchte 
für Gaumenfreuden und Gesundheit im 
Herbst und Winter.
14.00 Uhr, Treffpunkt Betriebsgesellschaft
Marchfeldkanal, Franz Mairstraße 47 – Faire Spende!

n	 Samstag, 9. September     
FARBENTRIO trifft BRASSQUINTETT -  
9 Bilder – in Bild, Sprache und Ton
Künstlerin Hedwig Ettenfellner, Künstler 
Paul Holzapfel und Künstler Paul Dinter 
- Dr. Barbara Wagner, Kunsthistorikerin 
und 5 Musiker UNIVERSEBRASS (Wiener 
Bläserquintett): Dr. Magdalena BLANZ - 
POSAUNE, Dr. Damaris URBAN – HORN, 
DI Fritz KOPF – TROMPETE, DI Werner 
JANSKY – TUBA, Dr. Rainer PALLAS – 
TROMPETE - 3 Bildende Künstler (Paul 
Dinter, Hedwig Maria Ettenfellner, Paul 
Holzapfel) - Jeder Künstler hat 3 Bilder, 

zu denen die Musiker jeweils ein Musik-
stück spielen werden.
16.00 Uhr, Napoleon & Heimat Museum 

n	 Samstag, 16. September     
Kunsthandwerk & Kulinarik-Markt 
11.00-19.00 Uhr, Marktplatz, Eintritt frei!

n	 Samstag, 23. September     
„Ladies Night“ - Highlights aus Film und  
Musical. SingingDreamTeam: Regine Pa-
welka, Margit Pregler, Natascha Rojatz 
und Roman Teodorowicz. In der Pause 
wird mit einem kleinen Buffet für das 
leibliche Wohl des Publikums gesorgt.
19.00 Uhr, Stadtamt  
Anmeldung erbeten unter Tel. 0699 / 11 48 38 48

n	 Samstag, 30. September     
Vernissage von Tina Aust-Branis. Die 
Ausstellung ist auch am 1. Oktober von 
10.00 bis 16.00 Uhr geöffnet.
19.00 Uhr, Napoleon & Heimat Museum – Eintritt frei!

n	 Sonntag, 1. Oktober     
Wünschelruten-Wanderung mit Mag. 
Claudia Millwisch . Wollten Sie schon im-
mer einmal eine Wünschelrute auspro-
bieren? Das ist die Gelegenheit! Mit oder 
ohne Rute versuchen wir sichtbares und 
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unsichtbares Wasser und andere inter-
essante Phänomene aufzuspüren.
14.00 Uhr, Treffpunkt Napoleon & Heimat Museum
Teilnahmegebühr: E 5,-- pro Person

n	 Samstag, 7. Oktober     
Lange Nacht der Museen. Für Essen und 
Trinken sorgen Michael Adler und sein 
Team.
18.00-01.00 Uhr, Napoleon- & Heimat Museum und 
im Eisenbahnmuseum am Bahnhof!

n	 Freitag, 13. Oktober bis 
	 Sonntag, 15. Oktober     
Workshop „Experimentelles Malen“ mit 
Walter Kupferschmidt. Die ungezwun-
gene Atmosphäre ermuntert zum Ex-
perimentieren mit verschiedenen Mal-
techniken und Farben. Auch tageweise 
buchbar!
Napoleon- & Heimat Museum 
Infos und Anmeldung bei Walter Kupferschmidt 
unter Tel. 0664/73 81 85 15

n	 Samstag, 21. Oktober und
	 Sonntag, 22. Oktober     
Tage der offenen Ateliers. 
Stefanie Widerlechner und Tajana Mair 
zeigen kreative Werke.
Samstag, 14.00-18.00 Uhr, 
Sonntag, 10.00-12.00 Uhr und 14.00-18.00 Uhr
Napoleon- & Heimat Museum – Eintritt frei! 

Happy Women Day
Bereits zum 6. Mal organisierte Crazy Carisma am 1. April 2023 von 
15.00 bis 20.00 Uhr in Kooperation mit der Stadtgemeinde den „Happy Women Day“

Ein richtiges Aprilwetter – Starker 
Wind und teilweise immer wieder kurzer 
Tröpfelregen, doch die AusstellerInnen 
ließen sich davon nicht abhalten und 
präsentierten „Alles, was das Frauen-
herz begehrt“ - Unter diesem Motto gab 
es viele interessante Angebote: Extrava-
ganten Schmuck, Dekoartikel, Ätherische 
Öle, Seifen, Kräutersalze, Liköre, Nerven-
kekse, Kreiswesten, der Blick in die Zu-
kunft mittels Kartenlegen, Ponchos uvm. 
Außerdem gab es dieses Mal erstmals 
einen „Kreativstand“, wo man in ein altes 
Kunsthandwerk eintauchen und das Wi-
ckeln eines Zwirnknopfes selbst auspro-
bieren konnte.

Trotz des nicht so beständigen Wet-
ters gab es sehr gute Laune und viele 
Gäste. „Wir sind alles Powerfrauen und 
deshalb ziehen wir das jetzt auch durch! 
Wir lassen uns doch durch so kleine 

Sturmböen die Freude nicht verderben“, 
so Organisatorin Anita Kamaryt.

Auch Bgmin Ulla Mühl-Hittinger und 
Kultur-SR Franz Spehn ließen es sich 
nicht nehmen, am „Happy Women Day“ 
vorbeizuschauen. Anschließend gab es 
im „Cafe La Naranja“ noch eine Sommer-
party mit Musik, wo die AusstellerInnen 

und die Gäste des „Happy Women Day“ 
den Tag ausklingen ließen. Ein Special- 
Drink NUR für den „Happy Women Day“ 
in pink wurde nur zu diesem Zweck vom 
Cafe La Naranja zu einem Spezialpreis 
angeboten. Ein sehr gut besuchtes, er-
folgreiches Event mit vielen interessan-
ten Angeboten und toller Stimmung.	 ■

Die Organisatorin Anita Kamaryt (Crazy Carisma) – 2.v.r. mit Sergio Escuer Lopez/Besitzer des 
Cafe La Naranja – 5. v. l., Bürgermeisterin Ulla Mühl-Hittinger - mittig, Kultur-SR Mag. Franz Spehn (ganz li.) 

und einige AusstellerInnen
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Österreichweites Yoga-Benefiz für 
schwerkranke Menschen

Wenn eine Familie von einer Leu- 
kämiediagnose überrascht wird, dann 
macht sich oft Hilflosigkeit unter den 
Angehörigen und Freunden breit. Man 
will seinen Liebsten helfen, weiß aber 
nicht, wie. Da kommt „Geben für Le-
ben“ ins Spiel. Gemeinsam mit Betrof-
fenen, aber auch mit Menschen, die 
„einfach nur helfen wollen“, sorgen sie 
im Rahmen von Benefizaktionen für 
Geldspenden, um bei der Finanzierung 
der aufwändigen Suche nach Stamm-
zellspenderInnen zu helfen. So wie bei 
dieser österreichweiten Yoga-Bene-
fizaktion, die ins Leben gerufen wurde, 
um Geld für weitere Typisierungen zu 
sammeln.

Warum Geldspenden?
Bei Typisierungsaktionen werden 

gesunde Menschen zwischen 17 und  
45 Jahren durch einen einfachen Wan-
genabstrich typisiert. Das bedeutet, 
dass in einem Labor einzelne DNA-Merkmale bestimmt werden, 
die hoffentlich mit jenen schwerkranker Menschen übereinstim-
men. Dann kann eine lebensrettende Stammzellspende erfolgen.

Warum 108 Sonnengrüße?
Die Zahl 108 steht im Yoga für die spirituelle Vollendung.  

Diese wird durch die gleichzeitige Praktizierung von Sonnen- 
grüßen nahe der Sonnenwende in ganz Österreich angestrebt. 
Im Rahmen dieser Veranstaltung werden freiwillige Spenden 
gesammelt.

Du möchtest helfen mittels 
Typisierung?

In Deutsch-Wagram gibt es die Mög-
lichkeit für alle (nicht nur die Yogateil-
nehmer/innen), sich nach der Yoga Ver-
anstaltung zwischen 11:00 und 13:00 
typisieren zu lassen. Komm vorbei und 
werde zum Lebensretter. Es wird ein 
kleines Buffet aufgebaut sein. 

Zu „Geben für Leben“
Jedes Jahr erkranken in Österreich 

über 1.000 Menschen an Leukämie. 
Viele von ihnen können nur durch eine 
Stammzellspende gerettet werden. 
Der Verein „Geben für Leben – Leukä-
miehilfe Österreich“ sucht seit über 20 
Jahren erfolgreich nach Stammzell-
spenderInnen und betreibt Österreichs 
größte und erfolgreichste Spenderda-
tei. Die Spenden werden zur Deckung 
der hohen Laborkosten (€ 40,-- pro 
Person) verwendet.	 ■

Facts
Datum:	 24. Juni 2023

Zeit Yoga:	 09:00 - 11:00 Uhr

Zeit Typisierung:	 11:00 - 13:00 Uhr

Ort:	 Napoleon & Heimat Museum
		  Erzherzog Carl-Straße 1, 	2232 Deutsch Wagram

Weitere Studios:	 https://bit.ly/3Gr0ev7

Zielgruppe:	 Yoga-Begeisterte von 	jung bis alt, weiter Infos auf
		  www.feminineyoga.at

Verein:	 www.gebenfuerleben.at

Am 24. Juni führen Yoga-Begeisterte in allen neun Bundesländern gemeinsam 108 Sonnengrüße 
für schwerkranke Menschen durch. Die Veranstaltungen finden parallel in Studios und online statt. 
Niederösterreich ist durch Sabrina Schrottmeyer mit „Feminine Yoga/Yoga für die Frau“ in Zusam-
menarbeit mit der Stadtgemeinde Deutsch-Wagram vertreten. 

Open Air Radlkino
Heuer heißt es im Sahulkapark wieder Film ab! Die Radlobby 
veranstaltet am 16. Juni das beliebte Open Air Radlkino.

Gestartet wird um 19:00 Uhr,  
die Projektion beginnt mit 
Einbruch der Dunkelheit, ca. 
um 21:00 Uhr. Gezeigt wird 
der Film „Glück auf einer 
Skala von 1-10“. Ein Roadtrip mit viel Herz und einem Hauch von 
schwarzem Humor. Die Radlobby freut sich auf einen gemüt- 
lichen Kinoabend.                                                                                        ■
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Museumsgesellschaft Deutsch-Wagram

www.wagram1809.at www.erste-eisenbahn.at

Sehr geehrte BewohnerInnen von Deutsch-Wagram!  
Die Museumsgesellschaft ist immer bemüht, Sie über Veranstaltungen und Erneuerungen, welche 
im Museum geplant sind, zu informieren. Aktuelles finden Sie in der Gemeindezeitung sowie auf 
den Museumsseiten. www.wagram1809.at / www.erste-eisenbahn.at  

Am Vormittag des 1. Mai fand ein informativer Vortrag von 
Historiker Mag. Michael Wenzel zum Thema „Karten und die 
Schlacht von Wagram“ statt. Am Nachmittag wurden historische 
Karten bei einer „Schlachtfeldwanderung“ nach Parbasdorf und 
retour erprobt und Details der Schlacht am 5. und 6. Juli nä-
her „beleuchtet“. Archäologe Slawomir Konic schilderte von der  
Arbeit auf seiner Grabungsstelle 2017 und 2018 im Rahmen 
der ASFINAG-S8 Vorarbeiten. Ebenso erzählte er Details zur La 
Tène – zeitlichen Siedlung am Rußbach. An beiden Veranstaltun-
gen war das Interesse sehr groß und so nahmen mehr als 40 
Personen je Veranstaltung bei schönem Wetter teil.  

Vor 65 Jahren im April 1958 wurde der vom Fachlehrer Otto 
Schilder eingebrachte Antrag zur Gründung eines Museums im 
Gemeinderat beschlossen. Es wurde „Spezialmuseum“ benannt 
und in den Räumlichkeiten der ehemaligen Rettungsstation ein-
gerichtet.

Im Jahre 1987 wurde die Museumsgesellschaft gegründet 
und im Arbeiterwartesaal 3. Klasse „Am Bahnhof“ wurde zur 
gleichen Zeit das „Eisenbahnmuseum“ eingerichtet.  

In den nachfolgenden Jahren wurde die Idee geboren, das 
Napoleon- & Heimat Museum in dem „Denkmalgeschützten 
Haus“ Erzherzog Carl-Straße 1 einzurichten.

Nach der Renovierung des Hauses wurde das Napoleon- & 
Heimat Museum im Oktober 1993 von der ehemaligen Rettungs-
station in das Erzherzog Carl-Haus übersiedelt.

Die nächsten Veranstaltungen sind:

Freitag, 30. Juni 2023, Beginn: 18.30 Uhr 
214 Jahre Schlacht bei Wagram
– Gedenkmesse im Sahulkpark  
– Musik - Blasorchester der Musikschule                         
– Kranzniederlegung beim Kriegerdenkmal i. d. Sachsenklemme
– Agape 

Samstag, 1. Juli 2023 von 14.00 bis 16.00 Uhr  
Ferienspiel für unser Kinder im Museum

Samstag, 1. Juli 2023, 10.30 Uhr
Vortrag von Dr. Ilya Berkovich, Dr. Sabine Miesgang und Mag Mi-
chael Wenzel im Erzherzog-Carl-Saal: „Als österreichische Jä-
ger das Stift Klosterneuburg beschossen“

Samstag, 1. Juli 2023 von 18.00 bis 22.00 Uhr
Bunter Abend im Museumsgarten
Für Speis und Trank ist gesorgt!   

Das Team der Museumsgesellschaft freut sich auf Ihren Besuch 
in den Deutsch-Wagramer Museen sowie bei den diversen Ver-
anstaltungen und wünscht Ihnen einen erholsamen und schönen 
Urlaub.	 ■     

Rupert Derbic
Vizepräsident der Museumsgesellschaft 

der Stadt Deutsch-Wagram
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Aktiv

Ihr Immobilienexperte vor Ort!

Julian Hofbauer 
0660 468 90 35
j.hofbauer@remax-aktiv.at

*gültig für Grundstücke
Eigentumswohnungen
Einfamilienhäuser in der
Region bis 31.12. 2023.
Keine Barablöse möglich.

Jetzt einlösen!

Gutschein
für eine kostenlose 
Marktwerteinschätzung
Ihrer Immobilie im Wert
von € 400,-*

2301 Groß-Enzersdorf
Rathausstraße 10

remax-aktiv.at
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Immobilienverkauf im 
Alter lohnt sich
Zeit für Veränderung
Fühlen Sie sich auch durch Ihre Immobilie gebunden? 
Das Haus bedarf ständiger Wartung und der gro-
ße Garten muss gepflegt werden. Ebenso erspartes 
Geld wird aufgewendet für die Erneuerung von in 
die Jahre gekommener Bestandteile des Hauses.
Viele Verpflichtungen binden Zeit & Geld, 
das man lieber am Meer oder bei einem neu-
en Hobby verbringen und ausgeben würde. 

Deshalb sollten Sie sich überlegen: Ist es den 
Aufwand wert oder wäre ich glücklicher mit 
weniger Verpflichtungen und mehr Freizeit?
Haben Sie ein Haus, eine Wohnung, ein Grundstück 
und wollen wissen, welchen Wert es hat? Wir beraten 
Sie gerne persönlich rund um Ihren gesicherten Le-
bensabend. Wir finden für Sie die passende Lösung. 

// www.remax-eco.at
Eco Gänserndorf

Gutschein
für eine kostenlose
Marktwerteinschätzung
Ihrer Immobilie.

Jetzt einlösen!

VERKAUFEN, VERERBEN, VERMIETEN

Kontaktieren Sie Ihre RE/MAX 
Immobilienexperten in Gänserndorf!

02282 60 5 60  
office@remax-eco.at

Hauptstraße 13, 
2230 Gänserndorf

*Gültig für Einfamilienhäuser, Wohnungen und 
Grundstücke bis 1.500 m² bis einschließlich 31.05.2023.
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#füreinandersorgen

Wir sind in ganz Österreich für 
Sie da. Immer und überall. 
Online auf wienerstaedtische.at,  
telefonisch und natürlich auch persönlich. 

Ihre Sorgen möchten wir haben.

I9814_fuereinandersorgen_2SZ_92x129_4c.indd   1 04.01.21   12:04
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Goldene Hochzeit

80. Geburtstag

Peterlik Peter und Edith................................................................  16.04.2023
Rathkolb Rudolf und Christine................................................  16.03.2023

Göbel Elfriede............................................................................................. 27.01.2023

Marek Rudolf ........................................................................................... 05.02.2023
Uherek Johann ..................................................................................... 25.03.2023
Loicht Alfred ...........................................................................................  03.03.2023 
Porod Alfred .............................................................................................  16.04.2023
Jaritz Ernst ...............................................................................................  21.04.2023
Nutz Oskar .................................................................................................. 30.04.2023

Ehrungen
Ehrungen von Goldenen Hochzeiten durch die Bürgermeisterin sind
nur dann möglich, wenn im Meldeamt die Heiratsurkunde vorgelegt
wird und somit das Datum der Verehelichung bekannt ist.
Die Veröffentlichung von Ehrungen erfolgt nur nach
ausdrücklicher Zustimmung der Jubilare.

Eiserne Hochzeit

Diamantene Hochzeit

90. Geburtstag 

Hofstätter Leopold und Ingrid ............................................  15.02.2023

Waldhäusl Walter und Ingeborg ......................................  27.04.2023

Peyer Martha .......................................................................................... 23.03.2023

Jarmer Johann .................................................................................... 25.02.2023

Geburten
Saiti Nurije und Mentor	 Nejla	 26.08.2022

DI Frank Andreas, BSc und Daniela	 Benjamin	 22.10.2022

Sylejmani Astrit und 
	 Cakolli-Sylejmani Florita	 Noah	 04.01.2023

Balazs Jennifer und Ertlthaler Horst	 Nico	 10.01.2023

Eigner Christoph und Helga	 Coralie	 24.01.2023

Kaçar Koray und Wittmann Melanie 	 Ilyas	 30.01.2023

Ertürk Neslihan  und Ibrahim	 Cihangir	 17.02.2023

Faur Ionut-Ciprian und Denisa-Maria	 Ionas	 01.03.2023

Karas Michael und Tamara, Mag.	 Elias Michael	 03.03.2023

Grünauer-Beranek Raphael und Nicole	 Finn	 03.03.2023

Biljali Fitim und Gegaj Elsa	 Biljali Gegaj Malik	 17.03.2023

Pollak Ronald, M.A. und Bettina, M.A.	 Luis	 23.03.2023

Rehwald Patrick und Stelzer Nadja	 Laria	 27.04.2023

Eheschließungen/
Verpartnerungen
Eintragung auf persönlichen Wunsch.

Kohlberger Sebastian und 
	 Magdalena, geb.Umgeher	 08.02.2023

Selmani K’ani und Hamide, geb. Hismani	 03.03.2023

Rendchen Wolfgang und Marion, geb. Vokroj	 10.03.2023

Taschner-Berenguer Bálint Ábrahám und 
	 Ana Carolina, geb. Berenguer Gonçalves Bezerra	 17.03.2023

Vorhemus Christian u. Silvia, geb. Pregesbauer	 17.03.2023

Joos Peter und Daniela, geb. Reiterer	 23.03.2023

Ameti Ilir und Melanie, geb. Köstenbaumer	 31.03.2023

Geibel Jean-Philipp, geb. Niedzielski u. Kerstin	 07.04.2023

Parmaksizoğlu Emre und Fatma, geb. Ekici	 07.04.2023

Fasching Manfred und Martina, vorm. Jozić	 14.04.2023

Gerer Sebastian und Sharon, vorm. Stein	 28.04.2023

80. Geburtstag



Ihre Besta� ung
in Deutsch-Wagram

www.Deutsch-Wagram.gv.at/Bestattung

Tel. 02247 2274 
Friedhofstraße 2

2232 Deutsch-Wagram

Im Anlassfall erreichbar 
von 0.00-24.00 Uhr 

Tel. 0664 5202174
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Ihre Besta� ung
in Deutsch-Wagram

www.Deutsch-Wagram.gv.at/Bestattung

Tel. 02247 2274 
Friedhofstraße 2

2232 Deutsch-Wagram

Im Anlassfall erreichbar 
von 0.00-24.00 Uhr 

Tel. 0664 5202174

2232 Deutsch-Wagram, Hausfeldstrasse 15

Tel. + Grabsteinverkauf: 02247 / 2271
Unsere weiteren Standorte: Deutsch Wagram: Friedhofstr. 11, Tel.: 0 2247 / 2271,  

Wolkersdorf: Friedhofg. 6, Tel.: 0 2245 / 82144, Mistelbach: Bahnstr. 19, Tel.: 0 2572 / 4368

Alle Arbeiten mit Marmor, Granit  
oder Kunststein

Eigene Kunststeinerzeugung  
mit ÖNORM Zertifikation

Eigene Grabsteinerzeugung im  
Steinwerk, mehr als  
200 Grabsteine lagernd

Montieren von Grabanlagen oder  
Gruftanlagen auf allen Friedhöfen

www.grabstein-manhart.at | office@grabstein-manhart.at

2232 Deutsch-Wagram, Hausfeldstrasse 15

Tel. + Grabsteinverkauf: 02247 / 2271
Unsere weiteren Standorte: Deutsch Wagram: Friedhofstr. 11, Tel.: 0 2247 / 2271,  

Wolkersdorf: Friedhofg. 6, Tel.: 0 2245 / 82144, Mistelbach: Bahnstr. 19, Tel.: 0 2572 / 4368

Alle Arbeiten mit Marmor, Granit  
oder Kunststein

Eigene Kunststeinerzeugung  
mit ÖNORM Zertifikation

Eigene Grabsteinerzeugung im  
Steinwerk, mehr als  
200 Grabsteine lagernd

Montieren von Grabanlagen oder  
Gruftanlagen auf allen Friedhöfen

Alle Arbeiten mit Marmor, Granit 

Montieren von Grabanlagen oder 
Gruftanlagen auf allen Friedhöfen

www.grabstein-manhart.at | office@grabstein-manhart.at

2232 Deutsch-Wagram, Hausfeldstrasse 15

Tel. + Grabsteinverkauf: 02247 / 2271
Unsere weiteren Standorte: Deutsch Wagram: Friedhofstr. 11, Tel.: 0 2247 / 2271,  

Wolkersdorf: Friedhofg. 6, Tel.: 0 2245 / 82144, Mistelbach: Bahnstr. 19, Tel.: 0 2572 / 4368

Alle Arbeiten mit Marmor, Granit  
oder Kunststein

Eigene Kunststeinerzeugung  
mit ÖNORM Zertifikation

Eigene Grabsteinerzeugung im  
Steinwerk, mehr als  
200 Grabsteine lagernd

Montieren von Grabanlagen oder  
Gruftanlagen auf allen Friedhöfen

www.grabstein-manhart.at | office@grabstein-manhart.at
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In Memoriam
Votruba Maria	 *	 1943	 †	 25.11.2022

Stelzer Hertha 	 *	 1936	 †	 15.02.2023 

Hittinger Werner 	 *	 1937	 †	 21.02.2023 

Schön Manfred 	 *	 1961	 †	 21.02.2023

Rohm Gisela 	 *	 1943	 †	24.02.2023

Baltacis Helga, Dr. 	 *	 1938	 †	25.02.2023 

Doser Georg 	 *	 1933	 †	28.02.2023

Schmitzl Anna 	 *	 1929	 †	02.03.2023

Resetarits Andreas 	 *	 1929	 †	04.03.2023

Böhm Hermann 	 *	 1944	 †	 15.03.2023 

Jagos-Radvan Viktor 	 *	 1947	 †	 19.03.2023

Malek Christel 	 *	 1941	 †	 27.03.2023

Linizhuber Dietrich	 *	 1941	 †	 31.03.2023

Taschner Engelbert	 *	 1931	 †	02.04.2023

Albrecht Siegfried	 *	 1955	 †	 14.04.2023
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Adressen, Kontaktdaten und Öffnungszeiten

Altstoffsammelzentrum	 A
Bitte unbedingt GVU-Berechtigungskarte mitnehmen!
2232 Deutsch-Wagram, Fabrikstraße 6
Mittwoch: März–November........................16.00–18.00 Uhr
Freitag: Jänner–Dezember........................13.00–17.00 Uhr
Samstag: Jänner–Dezember.................... 07.00–12.00 Uhr
Ausgenommen Feiertage!

Apotheken
Engel-Apotheke: Mag. pharm. Dr. Hans Hengster
Hauptstraße 21, Tel: 02247/22 18
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag........................................... 08.00–18.00 Uhr
Samstag.................................................................08.00–12.00 Uhr

Marchfeldapotheke, Mag. pharm. Gertrude Kölbl
Dr. Leopold Figl-Gasse 3, Tel: 02247/570 57, Fax Dw 57
www.marchfeldapotheke.at
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag (über Mittag geöffnet!)...... 08.00–18.00 Uhr
Samstag.................................................................08.00–12.00 Uhr

Auskunft über dienstbereite Apotheken telefonisch über 
Tonband-Sonderdienst: (01) 14 55 von 00.00–24.00 Uhr!

Nacht- und Notdienst-Apotheken unter
www.apotheker.co.at ersichtlich!

arbeiterkammer
2230 Gänserndorf, Wienerstraße 7a, Tel: 05 7171-25350
Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag.................................. 08.00–16.00 Uhr
Freitag.....................................................................08.00–12.00 Uhr

ARBEITSMARKTSERVICE
2230 Gänserndorf, Friedensgasse 4, Tel: 05 0904-340
Kundenverkehr:
Montag bis Donnerstag....................................07.30–15.30 Uhr
Freitag..................................................................... 07.30–13.00 Uhr

BAUANGELEGENHEITEN	 B
MIT BAUSPRECHTAG
Stadtamt, Bahnhofstraße 1a, Bauamt, Erdgeschoß
Sprechtage nur nach telefonischer Vereinbarung im 
Bauamt 02247/2209-18, -19, -37, -40
Auf der Homepage www.deutsch-wagram.gv.at 
ersehen Sie diverse Änderungen!

BESTATTUNG	
Tel: 02247/22 74 oder 0664/520 21 74
2232 Deutsch-Wagram, Friedhofstraße 2
Täglich............................................................... 00.00–24.00 Uhr

BEZIRKSBAUERNKAMMER	
Tel: 05 0259-40400
2230 Gänserndorf, Hauptstraße 8
Montag bis Donnerstag...................................08.00–15.00 Uhr
Freitag.....................................................................08.00–12.00 Uhr

BEZIRKSGERICHT GÄNSERNDORF	
Tel: 02282/26 25-0, Fax: 02282/26 25-2200
2230 Gänserndorf, Marchfelder Platz 3
Montag bis Freitag...........................................07.30–15.30 Uhr

Parteienverkehr:
Montag bis Freitag..........................................08.00–12.00 Uhr

Amtstag:
Dienstag...............................................................08.00–12.00 Uhr

Bitte um telefonische Terminvereinbarung!

BEZIRKSHAUPTMANNSCHAFT
Tel: 02282/90 25-0
2230 Gänserndorf, Schönkirchnerstraße 1
Montag, Mittwoch, Donnerstag.....................07.30–15.30 Uhr

Parteienverkehr:
Montag, Dienstag...............................................08.00–12.00 Uhr
Dienstag..................................................................16.00–19.00 Uhr
Donnerstag, Freitag..........................................08.00–12.00 Uhr

Amtsstunden:
Dienstag................................................................. 07.30–19.00 Uhr
Freitag..................................................................... 07.30–12.00 Uhr

Bürgerbüro:
Montag bis Freitag............................................08.00–12.00 Uhr
Dienstag..................................................................16.00–19.00 Uhr

BUNDESOBERSTUFENREALGYMNASIUM
Tel: 02247/650 87, www.borgdw.at
2232 Deutsch-Wagram, Schulallee 4

BÜCHEREI & SPIELOTHEK
Tel: 02247/23 23, www.buecherei-dt-wagram.at
2232 Deutsch-Wagram, Friedhofallee 7/b
Mail: buecherei-dt-wagram@aon.at

Montag und Freitag......................................... 09.00–18.00 Uhr
Mi, Do (Lesenest, kein Verleih), Sa.............. 09.00–12.00 Uhr
Dienstag und Mittwoch.................................... 15.00–18.00 Uhr

BÜRGERMEISTERIN-SPRECHSTUNDEN	
Nur nach telefonischer Terminvereinbarung!
Stadtamt, Bahnhofstr. 1a, Sekretariat, 02247/22 09-11
Mittwoch.............................................................09.00–11.00 Uhr
                  .............................................................14.00–16.00 Uhr

CARITAS SOZIALSTATION	 C
Tel: 0664/46 25 748
2232 Deutsch-Wagram, Hamerlingstraße 11b
Mail: sst.deutschwagram@caritas-wien.at

Bürozeiten:
Montag bis Donnerstag................................... 07.00–16.00 Uhr
Freitag..................................................................... 07.00–13.00 Uhr

Wir bieten:
●	Hauskrankenpflege von Heimhilfen bis 
Dipl.-Krankenpflegepersonal ● Notruftelefon
●	Physiotherapeutin ● mobiles Hospiz ● Beratung
●	Medizinische Hauskrankenpflege ● Demenzberatung

EISENBAHNMUSEUM	 E
Tel: 0664/73 70 02 81 oder 0664/436 47 45
www.erste-eisenbahn.at, Geöffnet: April–Oktober
2232 Deutsch-Wagram, Bahnhof
Jeden 1. und 3. Sonntag im Monat ............ 10.00–16.00 Uhr

ENERGIEBERATUNG	
Kostenlos! Tel: 02247/217 60-11
Betriebsgesellschaft Marchfeldkanal
2232 Deutsch-Wagram, Franz Mair-Straße 47
Hr. Dipl.-Ing. Rudolf Raymann

Jeweils mittwochs im Monat ........................ 16.00–18.00 Uhr
Im Juli und August finden keine Beratungen statt!

EVN DEUTSCH-WAGRAM	
GAS-NOTRUF: 128, Störungsdienst: 02247/28 00
Tel: 02247/51131-0
2232 Deutsch-Wagram, Bockfließerstraße 40
Montag bis Freitag ..........................................  08.00–17.00 Uhr

FEUERWEHR DEUTSCH-WAGRAM	 F
NOTRUF: 122, www.ffdw.at
2232 Deutsch-Wagram, Jakob Grünwald-Gasse 2
Tel: 0664/520 21 76 (keine Notrufnummer!)
Bei Gefahr in Verzug ausschließlich Notruf 122
Täglich................................................................... 00.00–24.00 Uhr

FINANZAMT
Tel: 050/233 233
2230 Gänserndorf, Rathausplatz 9
Montag bis Donnerstag....................................07.30–15.30 Uhr
Freitag..................................................................... 07.30–12.00 Uhr

GEBIETSKRANKENKASSE	 G
Tel: 050 7661 26100
2230 Gänserndorf, Umfahrungsstraße Nord 3
Montag bis Donnerstag....................................07.30–14.30 Uhr
Freitag..................................................................... 07.30–12.00 Uhr

HEIMAT- und NAPOLEONMUSEUM	 H
Tel: 02247/42 82 od. 37 90, www.wagram1809.at
Geöffnet: April–November
2232 Deutsch-Wagram, Erzherzog Carl-Straße 1
Jeden Sonn- und Feiertag..............................10.00–16.00 Uhr

KINDERGÄRTEN	 K
KIGA Schulallee 3.......................................Tel: 02247/41 45
KIGA Friedhofallee 7/c..............................Tel: 02247/37 80
KIGA Jakob Reumann-Gasse 3+5......Tel: 02247/43 53
KIGA Leopold Kunschak-Gasse 71.......Tel: 02247/31 30
KIGA Robert Blum-Straße 47a.............Tel: 02247/214 21
KIGA Feldgasse 77.....................................Tel: 02247/333 49
KIGA Tulpenweg 4..................................... Tel: 0660/115 17 93

KIRCHENBEITRAGSSTELLE
Tel: 05 01 55-2050 ohne Vorwahl
2230 Gänserndorf, Kirchenplatz 8
Montag bis Mittwoch........................................08.00–13.00 Uhr

KLÄRANLAGE
Tel: 02247/46 26
2232 Deutsch-Wagram, Angerner Bundesstraße 1

KLEINKINDBETREUUNG
Tel: 02247/40 10
kkb.deutsch.wagram@gmail.com
2232 Deutsch-Wagram, Friedhofallee 7/24

MÜLLVERBAND GVU	 M
Tel: 02574/89 54-0
www.abfallverband.at/gaenserndorf
2223 Hohenruppersdorf, Harrasser Straße 17
Montag bis Donnerstag.................................. 08.00–16.00 Uhr
Freitag.....................................................................08.00–13.30 Uhr

MUSIKSCHULE	
Tel: 02247/31 61, www.msdw.at
2232 Deutsch-Wagram, Friedhofallee 2

MUTTER-ELTERN-BERATUNG	
Die Beratungen finden durch Frau DGKS Martha Hödl und
Fr. Dr. Doris Pacejka, jeden 3. Donnerstag im Monat ab 
13.00 Uhr in der Bücherei & Spielothek, Friedhofallee 7/b 
statt.

Behörden und Institutionen der Stadtgemeinde sowie der Bezirkshauptmannschaft Gänserndorf
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NACHMITTAGSBETREUUNG – NMS	N
Tel: 02247/24 91
2232 Deutsch-Wagram, Schulallee 4
(Räumlichkeiten der ehem. Hauptschule, Schulallee 2)

NACHMITTAGSBETREUUNG – VS
Tel: 02247/24 90
2232 Deutsch-Wagram, Schulallee 1
(Räumlichkeiten der ehem. Hauptschule, Schulallee 2)

NMS – NEUE MITTELSCHULE
Tel: 02247/24 91, www.nmsdeutschwagram.ac.at
2232 Deutsch-Wagram, Schulallee 4

NOTAR
Kostenlos! Nur nach tel. Terminvereinbarung
Amtstage im Stadtamt, Bockfließerstraße 61/3/1a
jeden 2. Mittwoch im Monat............................15.00–17.00 Uhr

Notariat Gänserndorf
2230 Gänserndorf, Hauptstraße 15
Tel: 02282/25 41, Fax: 02282/25 41-31
Montag bis Freitag .........................................  08.00–12.00 Uhr

......................................................................... 13.00–16.00 Uhr
Gegen Absprache können auch andere Termine vereinbart werden.

PENSIONSVERSICHERUNGSANSTALT	 P
Tel: 05 08 99-6100
Auskunft in Pensionsangelegenheiten im 1. Stock
(Kundencenter) der Gebietskrankenkasse Gänserndorf.
2230 Gänserndorf, Umfahrungsstraße Nord 3
jeden Mittwoch ................................................... 08.00–11.30 Uhr

......................................................................... 12.30–13.30 Uhr
Bitte Lichtbildausweis mitnehmen!

PFARRAMT DEUTSCH-WAGRAM
Tel: 02247/22 57, www.pfarre-deutschwagram.at
2232 Deutsch-Wagram, Kirchengasse 2
Mittwoch.................................................................15.00–19.00 Uhr
Donnerstag...........................................................09.00–12.00 Uhr

Polizei
NOTRUF: 133, Tel: 059 133/32 03
2232 Deutsch-Wagram, Bockfließerstraße 43

POSTFILIALE DEUTSCH-WAGRAM
Tel: 05 7767-722 32
2232 Deutsch-Wagram, Glock Gaston-Platz 3
Fax 05 7767-822 32
Montag bis Freitag .........................................  08.00–12.00 Uhr

.......................................................................... 14.00–17.30 Uhr

RECHTSANWÄLTE	R
Kostenlose anwaltliche Erstauskunft nur nach 
telefonischer Terminvereinbarung
NEU: Bockfießerstraße 61/3/1a
jeden 1. Mittwoch im Monat............................ 17.00–18.00 Uhr

Rechtanwaltspartnerschaft Kolarz-Augustin-Mayer
Rechtsanwälte, Verteidiger in Strafsachen
2000 Stockerau, Schießstattgasse 21
Tel: 02266-623 43, Fax: 02266-623 43-16
E-Mail: office@anwaelte-stockerau.at 
www.anwaelte-stockerau.at

Rechtsanwalt Dr. Andreas Manak
Sprechstelle in 2232 Deutsch-Wagram, Bellegardeg. 16
Termine nach telefonischer Vereinbarung unter 01/975 57
www.manak.at

Rettung
NOTRUF: 144, Krankentransport: 14 84-4
2232 Deutsch-Wagram, Jakob Grünwald-Gasse 1
Tel: 05 9144-2232 (Bezirksstelle Gänserndorf)
Täglich..................................................................00.00–24.00 Uhrr

SOZIALHILFEVEREIN	 S
Deutsch-Wagram und Umgebung
Tel: 0660/263 25 92 oder 0676/342 14 02
2232 Deutsch-Wagram, Hamerlingstraße 4
E-Mail: office@shvdw.at, www.shvdw.jimdo.com
Information: ● Betreutes Wohnen ● Betreuungsberatung

STADTAMT	
Tel: 02247/22 09, www.deutsch-wagram.gv.at
2232 Deutsch-Wagram, Bahnhofstraße 1a
E-Mail: stadtgemeinde@deutsch-wagram.gv.at
Parteienverkehr: nur nach tel. Terminvereinbarung
Montag bis Freitag .....................................  08.00–12.00 Uhr
Mittwoch (NUR Bürgerservice) ............... 16.00–18.00 Uhr

VERMESSUNGSAMT	V
Tel: 02282/22 31 
2230 Gänserndorf, Eichamtstraße 1–3
Montag bis Freitag .........................................  08.00–12.00 Uhr
Termine außerhalb dieser Zeiten gegen Voranmeldung!

VOLKSSCHULE
Tel: 02247/24 90, www.vsdeutsch-wagram.ac.at 
2232 Deutsch-Wagram, Schulallee 1

VOLKSHILFE NÖ
Bei Hilfe im Haushalt und Essen auf Rädern wenden Sie
sich bitte an das Volkshilfe Büro in Straßhof:
Tel: 0676/86 76, www.noe-volkshilfe.at 
Wir bieten: ● Mobile Pflege und Betreuung 
●	Essen zuhause ● Notruftelefon ● Mobile Therapie
●	Soziale Alltagsbegleitung ● 24-Stunden-Betreuung
Für Ansuchen um finanzielle Unterstützung wenden Sie
sich bitte an Ulrike Groß Tel: 0676/3762879

WASSERWERK	W
Tel und Fax: 02247/47 58
wasserwerk@deutsch-wagram.gv.at 
2232 Deutsch-Wagram, Wimpfengasse 2a
Dienstag und Donnerstag ...........................  07.00–08.30 Uhr

WIRTSCHAFTSHOF (BAUHOF)	
Tel: 02247/41 41 (siehe auch Altstoffsammelzentrum)
2232 Deutsch-Wagram, Fabrikstraße 6

WIRTSCHAFTSKAMMER	
Tel: 02282/23 68, 2230 Gänserndorf, Eichamtstraße 15
Montag bis Freitag ..........................................  07.30–16.00 Uhr

ZENTRUM FÜR BERATUNG	 Z
Beratung & Begleitung, Tel: 02732/76 463, Fax Dw 4
2230 Gänserndorf, Hans Kudlich-Gasse 12
Familienberatung, Seminar- und Vortragszentrum
Montag bis Donnerstag...................................08.00–12.00 Uhr
Beratung OHNE Termin: Montag..................12.00–14.00 Uhr

Alle Angaben ohne Gewähr!
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Reiter Werbung GmbH. 
Schützengasse 36, 2500 Baden
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ALLGEMEINMEDIZINER
Dr. med. univ. Karl BENES� Kassenarzt
Notarzt – NÖ-Ärztenachtdienst – Bereitschaftsdienst GF-Nord
Kassenarzt für BVA, GKK, KFA, SVA, VAEB
Ordination f. verkehrsmedizinische u. fliegerärztliche Untersuchungen:
2232 Deutsch-Wagram, Wenzel Messenhauser-Straße 1
Tel.: 02247/22 22 oder 0664/133 00 33, Fax: 02247/29 18,
E-Mail: ordination@drbenes.at, www.fliegerarzt.at, www.benes.at

Ordination:	Montag ..........................................................................von	 07.00 bis 12.00 Uhr
	 Dienstag........................................................................von	08.00 bis 12.00 Uhr
	 Mittwoch und Donnerstag.....................................von	 15.00 bis 19.00 Uhr
	 Freitag............................................................................von	 08.00 bis 11.00 Uhr
Nachtdienstordination:▲)
	 Montag bis Freitag....................................................von	 19.00 bis 07.00 Uhr
▲) Visiten und Ordinationen sind unter der Notrufnummer 141 anzumelden. Ausgenommen sind 
Feiertage und Nächte vor Feiertagen. In diesen Fällen bleibt die bisherige Regelung des Wochen-
end- und Feiertagsdienstes bestehen.

Dr. med. univ. Hubert DEISCHLER� Kassenarzt
Kassenarzt für BVA, KFA, SVA, SVB, VAEB
2232 Deutsch-Wagram, Bockfließerstraße 137, Tel.: 02247/35 55

Ordination:	Montag und Mittwoch.............................................von	 15.00 bis 17.00 Uhr
	 Freitag............................................................................von	08.00 bis 10.00 Uhr

Dr. med. univ. Jeannette KANAWATI�W ahlärztin
2232 Deutsch-Wagram, Bahnhofstraße 1/1,
Tel.: 02247/26 16, 0664/198 49 18 (in dringenden Fällen)

Ordination:	Montag und Donnerstag........................................von	 15.00 bis 18.00 Uhr
	 Dienstag und Freitag...............................................von	 09.00 bis 12.00 Uhr

Dr. med. univ. Brigitte KIRALY� Kassenärztin
Kassenärztin für BVA, GKK, KFA, SVA, VAEB
2282 Markgrafneusiedl, Baumgartenstraße 5, Tel.: 02248/23 15

Ordination:	Montag...........................................................................von	 08.00 bis 11.00 Uhr
	 Dienstag........................................................................von	 16.00 bis 19.00 Uhr
	 (nur für Berufstätige, Schüler und Notfälle)
	 Mittwoch.......................................................................von	 08.00 bis 11.00 Uhr
	 (8.00 bis 9.00 Blutabnahme)
	 Freitag............................................................................von	 10.00 bis 13.00 Uhr

2283 Obersiebenbrunn, Feldhofstraße 6, Tel.: 02286/26 349

Ordination:	Dienstag und Freitag...............................................von	08.00 bis 10.00 Uhr

Dr. med. univ. Peter NIEDERMAYER� Kassen-/Wahlarzt
Kassenarzt für BVA, SVA, VAEB, KFA / Wahlarzt für die Gebietskrankenkassen
2232 Deutsch-Wagram, Hagergasse 21, Tel.: 02247/28 88  
Mobil: 0664/440 56 46, p.niedermayer@gmx.at *)

Ordination:	Montag, Dienstag, Freitag ....................................von	08.00 bis 13.00 Uhr
	 Mittwoch.......................................................................von	 13.00 bis 18.00 Uhr

Dr. med. univ. Heidemarie SMOLINER�W ahlärztin
2232 Deutsch-Wagram, Adalbert Stifter-Gasse 11, Tel.: 02247/42 22

Ordination:	Mittwoch und Donnerstag.....................................von	14.00 bis 18.00 Uhrr
	 In dringenden Fällen: Tel.: 0664/163 25 84

Allgemeinmedizin (Akupunktur)
Dr. med. univ. Doris PACEJKA�W ahlärztin
2232 Deutsch-Wagram, Grenzweg 26, Tel.: 0676/671 42 35 *)

Ordination:	Montag...........................................................................von	 15.00 bis 19.00 Uhr
	 Freitag............................................................................von	08.00 bis 12.00 Uhr

*) Für Ordinationen Terminvereinbarung erbeten!

FACHÄRZTE
Augenarzt
Dr. Karl ALBRECHT	W ahlarzt
Facharzt für Augenheilkunde und Optometrie
2232 Deutsch-Wagram, Hauptstraße 29
Ordination: Nach telefonischer Vereinbarung unter Tel.: 0664/406 84 20
Online-Terminvereinbarung: www.augenarzt-marchfeld.at
Fax: 02247/21 52, E-Mail: termin@augenarzt-marchfeld.at

Praxisgemeinschaft
MARCHFELDER MEDIZIN	W ahlärzte
Augenheilkunde, Orthopädie und Physiotherapie
Marktplatz 1, www.marchfelder-medizin.at

Augenheilkunde
OA Dr. med. univ. Alexander RHEINBERGER	W ahlarzt
Oberarzt im SMZ-Ost/Donauspital
Fachärztehaus, 2232 Deutsch-Wagram, Hauptstraße 19
Ordination: Nach telefonischer Vereinbarung unter Tel.: 0664/555 08 95

Chirurgie
OA Dr. med. univ. Gerhard HOCHWARTER	W ahlarzt
Oberarzt im SMZ-Ost/Donauspital
Fachärztehaus, 2232 Deutsch-Wagram, Hauptstraße 19
Ordination: Nach telefonischer Vereinbarung unter 
Tel.: 01/288 02 oder Tel.: 0664/224 59 45

Plastische-, Ästhetische-, Rekonstruktive- & Handchirurgie
Dr. med. univ. Gerlinde WEIGEL	W ahlärztin
Fachärztin
2232 Deutsch-Wagram, Eduard Bauernfeld-Gasse 8/1/1
Tel.: 0676/556 48 28, ordination@die-weigel.at, www.die-weigel.at
Ordination nach Vereinbarung!

Gynäkologie
Dr. med. univ. Karl BENES	W ahlarzt
Fachärztin
Fachärztehaus, 2232 Deutsch-Wagram, Hauptstraße 19
Ordination: Nach telefonischer Vereinbarung unter
Tel.: 02247/22 22 oder Tel.: 0664/133 00 33

Gynäkologie und Geburtshilfe
Dr. med. univ. Monika STROH-WEIGERT	W ahlärztin
Fachärztin
2232 Deutsch-Wagram, Lilienweg 4
Ordination: nach Vereinbarung! 
Online-Anmeldung: www.gyn-weigert.at/Termine
Tel.: +43 676 926 77 88, e-mail: ordination@gyn-weigert.at

Orthopädie und orthopädische Chirurgie
Dr. Dominik DRNEK	W ahlarzt
2232 Deutsch-Wagram, Marktplatz 1
Ordination: Nach Vereinbarung unter Tel.: 0664/220 02 83 oder 
online www.marchfelder-medizin.at, www.drnek.at

Orthopädie und orthopädische Chirurgie
OA Dr. Michel CHRAIM	W ahlarzt
2232 Deutsch-Wagram, Hauptstraße 19
Terminvereinbarung: Mo–Fr von 8–20 Uhr unter Tel.: 0680/40 64 171
Ordinationstage: abwechselnd Montag oder Dienstag ab 15 Uhr

Orthopädie und Traumatologie
Dr. med. univ. Michael CEVELA, MSc	W ahlarzt
Facharzt für Orthopädie und Traumatologie und Unfallchirurgie
MSc in Advanced Orthopedic Surgery
2232 Deutsch-Wagram, Bahnhofstraße 1/A
Ordination: Nach telefonischer Vereinbarung unter
Tel.: 0676/309 59 75, E-Mail: ordination@dr-cevela.at

Urologie
Dr. med. univ. Helmut GALLISTL	W ahlarzt
2232 Deutsch-Wagram, Lilienweg 4
Ordination: nach Vereinbarung! Tel: 0678/132 87 52
e-mail: h.gallistl@icloud.com; www.urologie-gallistl.at oder online
über Ordination Fr. Dr. Stroh-Weigert (www.gyn-weigert.at/Termine)

Wochenend-Dienste sind auch zu finden unter:
www.arztnoe.at / „Ärzte & Spitäler“

                        
Rettung 144, Notarzt 141, Polizei 133, Feuerwehr 122
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ZAHNÄRZTE
Dr. Evelyn RAAB-KRONISTER� Kassenärztin
Kassenärztin für BVA, GKK, KFA, SVA, SVB, VAEB – Anmerkung: OEBH
2232 Deutsch-Wagram, Bahnhofstraße 41/1, Stock/Top 12, Tel.: 02247/36 461

Ordination:	Montag...........................................................................von	08.00 bis 13.00 Uhr
		  ...........................................................................................und	14 .00 bis 18.00 Uhr
		  Dienstag........................................................................von	08.00 bis 12.00 Uhr
		  Mittwoch.......................................................................von	08.00 bis 13.00 Uhr
		  Donnerstag..................................................................von	 14 .00 bis 18.00 Uhr

Dr. Andrea ZIKOWSKY� Kassenärztin
Kassenärztin für BVA, GKK, KFA, SVA, SVB, VAEB
2232 Deutsch-Wagram, Schillerstraße 7, Tel.: 02247/25 00

Ordination:	Montag und Dienstag..............................................von	 13.00 bis 18.00 Uhr
		  Donnerstag und Freitag.........................................von	 07.30 bis 12.00 Uhr

Dr. Ursula LIST, MSc�W ahl- und Kassenärztin
Zahnärztin, Master of Science für orale Chirurgie und Implantologie
Kassenärztin für SVA und KFA, Wahlärztin für alle Kassen
2232 Deutsch-Wagram, Dr. Leopold Figl-Gasse 1, Tel.: 02247/215 19
E-Mail: mail@drlist.at, www.drlist.at

Ordination:	Montag und Dienstag..............................................von	09.00 bis 18.00 Uhr
		  Mittwoch und Donnerstag.....................................von	 08.00 bis 14.00 Uhr
		  und nach Vereinbarung

PHYSIOTHERAPEUTEN
Edith HAMBLIN-FRÖHLICH	W ahltherapeutin
Physiotherapie und Craniosacral- Therapie für Kinder und Erwachsene
Praxis, KEINE Hausbesuche
2232 Deutsch-Wagram, Bahnhofstraße 1/B 
Tel.: 0699/11 09 84 87, www.hamblinfroehlich.at

Lisa-Marie HIRSCH	W ahltherapeutin
Physiotherapie
Auch Hausbesuche möglich!
2232 Deutsch-Wagram, Pirquetstraße 2/1
Tel.: 0699/11464516, lisa.hirsch@gmx.at

Clarissa MÜHL, BSc	W ahltherapeutin
Physiotherapie
Praxis, KEINE Hausbesuche
2232 Deutsch-Wagram, Franz Schumeier-Straße 8/1 
Tel.: 0650/420 10 81, www.physiobewegt.at

Evelyne PUSCHNER	W ahltherapeutin
Physiotherapie und Lymphdrainage
Praxis, AUCH Hausbesuche
2232 Deutsch-Wagram, Frimbergergasse 2a
Tel.: 0699/10 72 60 89, www.puschner-evelyne.at

Gabriela SEIDL, MSc D.O.	W ahltherapeutin
Physiotherapie und Osteopathie
Praxis, KEINE Hausbesuche
2232 Deutsch-Wagram, Frimbergergasse 2a
Tel.: 0650/292 92 49, www.gabriela-seidl.at, office@gabriela-seidl.at

Lisa SCHWEINBERGER, BSc	W ahltherapeutin
Physiotherapie und Sportphysiotherapie
Praxis, KEINE Hausbesuche
2232 Deutsch-Wagram, Franz Schumeier-Straße 8/1
Tel.: 0660/496 9009, www.physiobewegt.at

Anita SPERLING	W ahltherapeutin
Physiotherapie und neurophysiologische Therapie
NUR Hausbesuche – anita.sperling@aon.at
2232 Deutsch-Wagram, Franz Defregger-Gasse 7
Tel.: 0699/1032 75 78, www.physio-sperling.at

Verena Steiger 	W ahltherapeutin
Physiotherapie
2232 Deutsch-Wagram, Franz Schumeier-Straße 8/1 
Tel.: 0677/61 82 36 62
E-Mail: info@physio-steiger.at

Alexander TAUSSIG	W ahltherapeutin
Physiotherapie und Massage
Praxis, KEIN Hausbesuch
2232 Deutsch-Wagram, Wendlingerstraße 28,
Tel.: 0699/1003 18 45, http://www.physiotherapie-taussig.at

PSYCHOLOGEN/PSYCHOTHERAPEUTEN
Klinische Psychologin und Gesundheitspsychologin
Mag. Monika DOMJAN	
2232 Deutsch-Wagram, Bahnhofstraße 1 b/3
Tel.: 0650/425 69 37, www.psychologische-praxis-domjan.at
Termine nach telefonischer Vereinbarung
psychologische Diagnostik, Beratung, Behandlung und Begleitung
von Erwachsenen, Paaren und Jugendlichen bei
●	Persönlichen Krisen
●	Beziehungsproblemen und Paarkonflikten
●	Stress ● Angst ● Depression
●	psychosomatischen Beschwerden
●	problematischem Computerspielgebrauch
●	Schicksalsschlägen und Verlust
●	Wunsch nach persönlicher Weiterentwicklung etc.

Psychologische und Psychotherapeutische Praxis 
Klinische und Gesundheitspsychologin, Psychotherapeutin (Hypnose)
Mag. Angelika EITER	
2232 Deutsch-Wagram, Bahnhofstraße 41/14
Tel.: 0650/3319839, office@angelikaeiter.at, www.angelikaeiter.at
Termin nach Vereinbarung
Beratung und Behandlung von Jugendlichen und Erwachsenen bei
●	Depressionen ● Angstzuständen ● Suchterkrankungen ● Essstörungen
●	persönlichen Krisen ● Schlafstörungen etc.

Sportpsychologin & Mentalcoach, Kinesiologin, Chocofalla Genusscoach
Mag. Doris ERNHOFER	
2232 Deutsch-Wagram, Franz Schumeier-Straße 8/1
Tel.: 0676/941 77 03, E-Mail: office@erfolgmitgrip.at, www.erfolgmitgrip.at
Termine nach telefonischer Vereinbarung, Fachvorträge und Workshops in Absprache.
Gesundheit im Beruf/Studium/Sport erhalten und stärken:
●	Gezieltes Erholungs-Belastungs-Management
●	Vorbereitung auf Prüfungen und Präsentationen
●	Wettkampfvorbereitung
●	Coach the Coach
●	Verletzungsmanagement
●	Bewegungsvorstellungstraining
●	Chocofalla Genusstraining mit Kakao/Schokolade
●	Mentale Stärke ist trainierbar!

Psychotherapeutin/Pädagogin
Mag. Helga HORNIK, MEd	
2232 Deutsch-Wagram, Kantstraße 11
Tel. 0699/1923 60 71, E-Mail: hornik.praxis@gmail.com
Termin nach telefonischer Vereinbarung
Beratung – Krisenintervention – Psychotherapie bei
●	Beziehungsproblemen ● Suchtverhalten ● Angstzuständen
●	Psychosomatische Beschwerden etc. ● Depressionen/Burnout
Teilweise Kostenübernahme durch die Krankenkasse

Psychologische und psychotherapeutische Praxis
Mag. Dr. Doris MOSER	
Klinische und Gesundheitspsychologin, Verhaltenstherapeutin
2232 Deutsch-Wagram, Friedhofallee 7/17
Tel.: 0676/936 86 69, E-Mail: doris_moser@aon.at, www.moserdoris.com
Termine nach telefonischer Vereinbarung
Diagnostik – Beratung – Behandlung bei
●	Beziehungsproblemen ● Schlafstörungen
●	persönlichen Krisen ● psychosomatischen Beschwerden
● Angstzuständen ● Kopfschmerz ● Depression ● Stress ● Burn-out etc.
Teilweise Kostenübernahme durch die Krankenkasse

Was ist Psychotherapie? Ist ein im Gesundheitsbereich anerkanntes wissenschaftli-
ches Verfahren, welches darauf abzielt, psychisches Leiden zu lindern oder zu heilen, 
innere Krisen zu bewältigen oder belastende Verhaltensweisen (und Einstellungen) 
zu verändern sowie persönliches Wachstum zu fördern.

Wem hilft Psychotherapie? Psychotherapie ist für Menschen jeder Altersklasse 
(Kinder, Jugendliche und Erwachsene) geeignet und kann bei verschiedenen Sym-
ptomen und Krankheitsbildern, wie zum Beispiel Depressionen, Ängsten, Zwängen, 
psychosomatische Beschwerden, Schmerzen, Schlafstörungen, Essstörungen oder 
Burn-Out helfen.

Psychotherapeutin mit Schwerpunkt Psychoonkologie
Mag. Alexandra JUNGWIRTH, BA. pth.	
2232 Deutsch-Wagram, Adalbert Stifter-Straße 25
Terminvereinbarung: Tel.: 0664/402 49 81, www.a-jungwirth.at 
Teilweise Kostenübernahme durch die Krankenkasse.
Psychoonkologie ist: Die Behandlung emotionaler Reaktionen auf eine 
Krebserkrankung.

Alle Angaben ohne Gewähr!
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BERATUNG/HILFESTELLUNG
Dr. Heidi E. CHEHADEH, MBA	
Diplom Lebens- und Sozialberaterin, Kinder-Coach, Business-Coach und Trainerin
2232 Deutsch-Wagram, Bockfließerstraße 184/4
Tel.: 0676/5920 900, E-Mail: heidi@chehadeh-consulting.com,
www.chehadeh-consulting.com
Termine nach telefonischer Vereinbarung

Lebensberatung/Coaching für Einzelpersonen, Paare und Kinder zwischen 5 und 
11 Jahren. Meine Coaching Methode ist ein ziel- und lösungsorientierter Prozess im 
Gegensatz zu problemorientierten Ansätzen. Es spielt dabei weniger eine Rolle, wa-
rum ein Problem besteht (analytisches, in die Vergangenheit gerichtetes Vorgehen), 
sondern es wird daran gearbeitet, was der/die Kund*in tun kann, um das Problem zu 
lösen (in die Zukunft gerichteter Ansatz).

Psychotrauma Beratung, Psychologische Beratung, 
Psychosoziale Beratung, Unternehmensberatung 
Mag. Dr. Ilse CHLEBECEK, MSc. M.A.	
Internationales Trainerzertifikat für Erwachsenenbildung
2232 Deutsch-Wagram, Leopold Kunschak-Gasse 52
Tel: 0676 / 361 53 30, www.mitgotteshilfe.at
Termine nach telefonischer Vereinbarung

●	Traumabearbeitung, Krisenintervention, PTBS
● Mediation, Coaching, Supervision
●	Paarberatung
● Aufstellungsarbeit am Brett
●  Gesundheitscoach / Salutogenese
●	Ressourcen-Aktivierung
● Resilienz-Trainin
● Selbstreflexion
● Innere-Kind-Arbeit mittels katathymer Imagination
● Refraiming
● Counseling für Teamkonflikte 
● Changeprozesse
● Unternehmenskultur
● Leitbild
● USP
● Zielgruppenfindung

Psychologische Beratung
Dipl.Ing. Conny EXß	
Lebens- und Sozialberaterin, eingetr. Mediatorin i. d. Liste des BMJ, Supervisorin
2232 Deutsch-Wagram, Bahnhofstraße 41 Top 13
Tel.: 0699/190 59 390, E-Mail: office@exss.at, www.exss.at
Termine nach telefonischer Vereinbarung

Hilfestellung für Erwachsene, Jugendliche und Kinder ab 6 Jahren
●	Beratung in schwierigen Lebenssituationen
● Persönlichkeitsentwicklung
●	Paarberatung ● Scheidung/Trennung
● Familienberatung ● Supervision

Dipl. Hara Shiatsu Praktikerin
Lydia FUHRMANN	
Lebens-und Sozialberaterin i.A.
2232 Deutsch-Wagram, Hausfeldstraße 80
Tel.: 0676/505 07 00, E-Mail: lydia.fuhrmann@gmx.net
Termine nach telefonischer Vereinbarung

Hara Shiatsu eignet sich für alle Menschen aller Altersgruppen
●	bei chronischen Beschwerden (Schulter, Hüfte, Nacken, Knie, etc.)
●	bei Befindlichkeitsstörungen (Migräne, PMS, Schlaf, Verdauung, Bluthochdruck, etc.)
●	bei Ängsten, Depressionen, Stress, Burn-out
●	bei Krisen
● fördert und stärkt die Vitalität, Gesundheit und Selbstverantwortung

Dipl. Naikido-Shiatsu Praktikerin
Mag. Gerlinde OECHSLE	
2232 Deutsch-Wagram, Franz Schumeier-Straße 8/1
Tel.: 0699/18 24 60 68, E-Mail: praxis@shiatsu-naikido.at, www.shiatsu-naikido.at
Termine online oder per Mail – Kalender auf der Webseite

Naikido-Shiatsu ist Kommunikation durch Berührung.
Lass dich berühren!

Shiatsu hilft dir
●	körperliche Beschwerden (Schulter, Knie, …) in den Griff zu bekommen
●	Schmerzzustände (Kopf-, Magen-, Wirbelsäule, …) zu erleichtern
●	wieder neue Kraft zu schöpfen
● neue Situationen besser zu bewältigen
●	leichter mit deiner Angst umzugehen
● dein Immunsystem zu stärken
●	dich wieder in deine Mitte zu bringen

Osteokinetik hilft dir
●	wieder aufrecht sein zu können
● deine Wirbelsäule wieder in Einklang zu bringen
●	alle möglichen Beschwerden am Bewegungsapparat zu lindern 

Cornelia OSWALD, BA M.A.	
2232 Deutsch-Wagram, Wendlingerstraße 20/2
Tel.: 0676/40 052 67, E-Mail: office@k-i-d.at, www.k-i-d.at

Mathematisches Training für Kinder/Jugendliche in der Unterstufe:
Neben inhaltlichen, mathematischen Hilfestellungen lege ich besonderen Wert, die 
Kinder/Jugendlichen in ihrer Ganzheit zu fördern, fordern und vor allem zu stärken. 
Das heißt, dass in vielen Fällen die Kinder/Jugendlichen auch unter Stress, Überfor-
derung sowie unterschiedlichsten Ängsten (z.B. vor LZK, Schularbeiten, etc.) leiden. 
Was in weiterer Folge zu körperlichen und/oder emotionalen Schwierigkeiten kom-
men kann (Kopfschmerzen, Übelkeit, Schlaflosigkeit, Unlust, etc.).

Begleitung von Erwachsenen:
Insbesondere die Aromaberatung/Aromapflege sind wertvolle natürliche Unter-
stützer in vielfältigen Lebenslagen und Belangen. Neben der bereits wissenschaft-
lich erwiesenen Wirkung dieser ätherischen Öle in vielfältigen Bereichen (z.B. Haut-
pflege, individuelle Frauenthemen, etc.) , werden Erwachsene von mir z.B. bei einer 
Aroma-Akupressur (=Kombination aus ätherischen Ölen sowie Akupressur) in un-
terschiedlichsten Bereichen (Schlafstörungen, Stress, innere Unruhe, Ängste, etc. 
sowie körperliche Belangen) gestärkt.

Petra PREISS, MA	
Säuglings-, Kinder-, Jugendlichen- und Elternberaterin
2232 Deutsch-Wagram, Hauptstraße 19 (Fachärztehaus)
Tel.: 0664/58 70 793, E-Mail: office@petra-preiss.at, www.petra-preiss.at
Termine nach telefonischer Vereinbarung
psychologische Beratung – Familienbegleitung – Elterncoaching bei:
●	Scheidung / Trennung ● Lernblockaden ● Schulschwierigkeiten
●	auffälliges Sozialverhalten ● Mobbing ● Schlafstörungen
●	Angstzustände/aggressives Verhalten ● Schicksalsschläge
●	schwierige familiäre Umstände ● psychosomatische Beschwerden
●	Stresszustände ● psychische Krisen, Lebens- und Beziehungskrisen

Gerhard SCHREIBER Humanenergetik	
2232 Deutsch Wagram; Johann-Nestroy-Gasse 43
Tel.: 0699/17 31 12 56, E-Mail: humanenergetik@schreiber.de.com
https://die-wellness-gesundheitsoase.webnode.at/
Termine nach telefonischer Vereinbarung
Hilfestellung bei körperlicher und seelischer Verspannung
und aller dadurch ausgelösten Beschwerden wie:
●	Schulter und Rückenverspannung
● Bandscheibenproblemen
● Erschöpfung 
●	Migräne, Tinnitus
● Depression
● Panikattacke
● Burnout u.v.m.

Marianne THUY	
Ernährungsberaterin
2232 Deutsch-Wagram, Keplergasse 3
Tel.: 0676/ 43 77 149; E-Mail: dr.thuy@essenkunterbuntgesund.at
http://www.essenkunterbuntgesund.at
Termine nach telefonischer Vereinbarung!
Individuelle Ernährungsberatung für Erwachsene und KINDER!
●	u.a. Begleitung bei der Ernährungsumstellung ● Prävention
●	Gesunde und langfristige Gewichtsreduktion 
●	Ernährung in Schwangerschaft und Stillzeit ● Leberfasten …

tierÄRZTE
Tierambulanz Deutsch-Wagram	
2232 Deutsch-Wagram, Hauptstraße 45
Dipl.Tierarzt Josef ZOHER, Tel.: 02247/38 18, Fax: 511 15
E-Mail: office@tierambulanz-deutschwagram.at

Ordination:	Montag bis Freitag....................................................von	 10.00 bis 12.00 Uhr
	 Montag, Mittwoch, Freitag....................................von	 17.00 bis 20.00 Uhr
	 Samstag, Sonntag....................................................von	 10.00 bis 14.00 Uhr

Notruf: 0699/11 52 21 31

Dipl. Tzt. Andrea MARGULIES	
2232 Deutsch-Wagram, Ofnerstraße 29
Um telefonische Voranmeldung wird gebeten, wegen Wartezeiten!
Telefon: 0664/583 46 24, E-Mail: andrea.margulies@gmx.net

Ordination:	Montag, Mittwoch.....................................................von	 09.00 bis 11.00 Uhr
	 ...........................................................................................und	 17.00 bis 19.00 Uhr
	 Donnerstag..................................................................von	 17.00 bis 19.00 Uhr
	 Freitag............................................................................von	 09.00 bis 11.00 Uhr
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Kostenlose Beratungen!
Liebe Bürgerinnen und Bürger!
Die Stadtgemeinde freut sich sehr, Ihnen folgende Beratungen im Stadtamt anbieten zu können. 
Nutzen auch Sie dieses Angebot an kostenlosen Beratungen (Änderungen vorbehalten)!

Bausprechtage
Ing. Jan Salbrechter
Baumeister und Sachverständiger für das Bauwesen

Community Nurses
2232 Deutsch-Wagram, Fabrikstraße 8
Tel.: 0660/4015180
E-Mail: cn@deutsch-wagram.gv.at

KOSTENLOSE ANWALTLICHE ERSTAUSKUNFT
Dr. Andreas Krist LL.M. e
Rechtsanwälte
1010 Wien, Liebiggasse 4
Tel.: 01/408 06 25
E-Mail: office@ra-krist.at
www.ra-krist.at

AMTSTAGE DES NOTARS
Dr. Erwin Rohringer
Öffentlicher Notar
2230 Gänserndorf, Hauptstraße 15
Tel.: 02282/25 41-0
E-Mail: kanzlei@notar-rohringer.at

KOSTENLOSE ENERGIEBERATUNG
raymann-kraft der sonne
„photovoltaikanlagen“ GmbH
2232 Deutsch-Wagram, Franz Mair-Straße 47
E-Mail: office@raymann.at
Homepage: www.raymann.at
Tel.: + 43 (0)2247/217 60-11
Fax: + 43 (0)2247/512 43

Nur nach telefonischer Vereinbarung im Bauamt,
Tel. 02247/22 09-18, -19, -37 und -40 
oder per E-Mail bauamt@deutsch-wagram.gv.at

Im Juli und August finden keine Bausprechtage statt!

Kostenlose Gesundheits- und Pflegeberatung
nach Terminvereinbarung

Telefonische erreichbar
Mo, Di, Mi, Do 8.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Freitag 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

jeweils am 1. Mittwoch im Monat von 17.00 bis 18.00 Uhr 
Bockfließerstraße 61/3/1a

jeweils am 2. Mittwoch im Monat von 17.00 bis 18.00 Uhr 
Bockfließerstraße 61/3/1a

jeweils am 2. Mittwoch im Monat von 16.00 bis 18.00 Uhr 
Marchfeldkanal Betriebsgesellschaft, Franz Mair-Straße 47

Termine:	 Mittwoch,	 04.01.2023	 Mittwoch,	05.07.2023
	 Mittwoch,	 01.02.2023	 Mittwoch,	02.08.2023
	 Mittwoch,	 01.03.2023	 Mittwoch,	06.09.2023
	 Mittwoch,	05.04.2023	 Mittwoch,	 04.10.2023
	 Mittwoch,	03.05.2023	 Dienstag,	 31.10.2023	*
	 Mittwoch,	07.06.2023	 Mittwoch,	 06.12.2023	

Termine:	 Mittwoch,	 11.01.2023	 Im Juli und August findet
	 Mittwoch,	 15.02.2023	 keine Beratung statt

	 Mittwoch,	08.03.2023	 Mittwoch,	 13.09.2023
	 Mittwoch,	 12.04.2023	 Mittwoch,	 11.10.2023
	 Mittwoch,	 10.05.2023	 Mittwoch,	 08.11.2023	
	 Mittwoch,	 14.06.2023	 Mittwoch,	 13.12.2023	

Termine:	 Mittwoch,	 18.01.2023	 Mittwoch,	 21.06.2023
	 Mittwoch,	 01.02.2023	 Im Juli und August findet
	 Mittwoch,	 15.02.2023	 keine Beratung statt

	 Mittwoch,	 01.03.2023	 Mittwoch,	06.09.2023
	 Mittwoch,	 15.03.2023	 Mittwoch,	20.09.2023	
	 Mittwoch,	29.03.2023	 Mittwoch,	 04.10.2023	
	 Mittwoch,	 12.04.2023	 Mittwoch,	 18.10.2023
	 Mittwoch,	26.04.2023	 Herbstferien
	 Mittwoch,	 10.05.2023	 Mittwoch,	 15.11.2023
	 Mittwoch,	24.05.2023	 Mittwoch,	 29.11.2023
	 Mittwoch,	07.06.2023	 Mittwoch,	 13.12.2023

Bitte bei allen Terminen um telefonische Voranmeldung!
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… mitmachen …
Zuschauen…

… ausprobieren …
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gemeinsam mit dem

Gesundheitstag
Sonntag 10.9.2023,13.30–17.00Uhr 

Schulsportgelände Deutsch-Wagram

Bei 

Schlechtwetter 

abgesagt!

Bei Absage wegen Schlechtwetters Info am Vortag in den Gemeindemedien
ïwww.deutsch-wagram.gv.at        @stadtgemeindeDW        @stadtgemeinde_deutschwagram




